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Pu blikandum wegen verbotenen Einlo ſſes des podoliſchen und 
5 ruſſiſchen Rindviches, 

5 Da auch bereits die Rinde peſt in die Kurz und Neumark eingeſchlerpt 

worden, fo iſt in Ge müßbeit der Birfügung Eines Koͤnigl. Hohen Mimniſterl des 

Innern vom a 1. December. g pr. der Einlaß des podchfchen uud rüßfiſchen Viehes 


85 verboten worden. Der Einlaß der auch bey uns einhelunſchen Nutzbeh⸗Race aus 


den nah n Grenz Oriſchaften wird nach einer zehmaͤgigen Abarantaine (wie in dene 
ES ‚Aurröbtarte vom Jahre 1818. Ci N. Seite 13 7, No; 79- (3) beſtümmt 
wordem ff), zur Dur noch nod gegeten Di Kmunesichen Poll dv: Necifer „Beumten a 
er eh AUG welche e das oben genannte Vieh vom j zt an 
= „ geſchleſſen N 
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geſchloſſen ſind, werden hierdurch zur pünktlichen Vollllehunz dieser Verfügunz 

angewiefen.. u 55 5 
Breslau den zten Januar 1816. a n 


1 Er FR 8) 
Ptaolizey Dequtation der Koͤnkgl. Breslauſchen Reglerung. 
en Zu verkaufen. 
„ Breslau. Das im Buͤrgerwerder belegene Haus No. 1069. iſt zu ver⸗ 
kaufen und Liebhaber melden ſich beym Eigen huͤmer. N = 
„) Breslau den loten Januar 1816. Ein ganz neuer halb gedeckter mens - 
ſpänniger grün lackirter Bombenwagen mir eifernen Achſen haben zum Verkauf in 
Commiſſion Strempel und Zipffel, Salzring No. 13. 
Breslau den 7ien September 18. Von Seiten des unterzeichneten 
Roͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht: daß 
auf den Anteag der Heinrich Ludwig Graf v. Koͤnigsdorſſchen Erben die Subhafta⸗ 
tion der im Fuͤrſtentzum Breslau und deſſen Neumarktſiden Ereſſe gelegenen com⸗ 
binirten Güter Groß Peterwitz, Coslau und Zaug witz nebſt allen Nealiräten, Ges 
rechtigkeiten und Nutzungen, welche unterm 25. May c. a. nach der bey dem hie⸗ 
ſigen Koͤnigl, Ober⸗Landesgericht, bey dem Königl. Ober Landesgerecht zu Brieg 
und dem Königl. Stadtgericht zu Neumarkt aushängenden Proclama beygefuͤgten, 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzufchenden Tape juſtizraͤthlich auf 87.020 Rihlr = gar. 
abgeſchätzt ſtad, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zahlungs- 
fähige bier durch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem Zeitraume von 
9 Monaten, vom 4. September c. an gerechnet, in den hlerzu angeſetzten Terminen, 
namlich: den 24. Februar 1816 und den 15 Juni 1876,, beſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine, den Sechſten Ditoder 18:6. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Pietſch im Partheyen⸗ 
zum mer des hieſigen Ober Lansesgertchtshauſes in Perſon oder durch gehörig inſor⸗ 
mixte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗ 
commiſſarien zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
höſtation daſelds zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärti⸗ 
gen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Beſt⸗ und Melſtbiethenden erfol⸗ 
ge. Jedoch bleiben allen Milttair und dieſen gleich zu achtenden Perſongen, auf 
welche das Bufpenfions-Edict Anwendung findet, ihre etwanig en Rechte ausdruͤck⸗ 
sich vorbehalten. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und foll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſch lings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowobl der einge⸗ 
tragenen als der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production 
der Inſtrumente, verfügt werden. > . 
BEE Koͤnigl. Preuß. Dberskanbesgericht von Schtefien, 25 
55 Breslau den ıoten November 1815. Da ſich gefunden hat, daß den 
in Subhaſtations⸗Sachen der Güter Peterwitz, Coslau und Zaugwitz, laut Aver⸗ 
tiſſement vom 7. September c. a. anſtehende dritte und peremtortſche Subhaſta⸗ 
tionstermin auf einen Sonntag, nämlich den 6. October k. J anberaumt worden 
„ iſt; ſo ſoll derſelbe am nächſien Werktage darauf, namlich Montags den ſieben⸗ 
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ten October ejusdem abgehalten werden, welches hiermit nachrichtlich oͤffentliy 
dekannt gemacht wird. 5 g %% ee, 
EEE NER Raoͤxnigt. Preuß. Ober» Landesgericht von Schlefien.. 
SGoldberg den zıflen October 1815. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht hierſelbſt ind Termini licitationis zum offentlichen nothwendigen Ver⸗ 
fauf der zum Schuldenweſen des hieſigen Tuch machermeiſters George Friedrich 
Junge gehörigen Grundſtuͤcke, als? Zus „„ 
1) Das Haus fub No. 242 hieſſger Stadt incl einer dabey befindlichen Tuch⸗ 
rahme, adgefihägt nach der Nutzung auf 1140 Nthlr., nach dem Bauanſchla⸗ 
ge aber auf 1340 Rihlr., und 2 3535 3 5 
2) des Kirchenoris ſub Ro. 134, abgeſchaͤtzt auf 5 Rthlr. 5 
auf den 18. December d. J., auf den 15. Januar 1816 und auf den re. Februar 
deſſelben Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Land und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Epler, angeſetzt worden, weshalb Kauftuſtige, Beſitz und 
Zahlungsfaͤhlge vorgelsden werden, ſich in dieſen Terminen in der Gerichtsgäte 
hier ſelbſt zur Abgabe ihres Gebothes einzuffnden, indem ſpaͤterbin kein anderes Ge⸗ 
both angenommen werden wird, und joll nach gerichtlicher Erfegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowoh' der eingetragenen als auch der leer 
i CHUDEN OPEDFRIRGEN und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, ver⸗ 
uͤgt werden. f . er Ser 5 1 
l 5 Glogau den gten November 1815. Das Conducteur Redtelſche Haus 
No. 110. im dritten Viertel zu Glogau, weiches auf 5005 Rthir, 17 ggt, gewuͤr⸗ 
diget iſt, fh den ten Januar 1816. a 22 
SER Sr den Zoten März 1816, und 


an den Meiſtbtethenden verkauft werden. Das hier ausgehangene Patent beſagt 
NRMRNoͤnigl. Preuß, Land und Stadtgericht 


SGiersdorf den aten December 1815 Von einem reichs graͤftich Schaff⸗ 
gotſch Gletsdorfer Gerichts amte iſt ad inffartiam des geweſenen Richters Johann 
Benjamin Scholz das demſelben zugehorige und fub Nro 98. in Giersdorf delegene 
Haus, weiches derſelde unterm 31. October 1791. von feinen Vater für 700 Mark 
erkauft bat, fubhaſtirt, und Terminus zum Verkauf deſſelden auf den 6. Februar 
1856. anberaumt worden. Es werden Dannenhero Kauffuſtige htermit vorgeladen, 
deſagten Tages früh um 9 Uhr in der Amts⸗Canzeley zu Giers dorf zu erſcheinen, 
ihre Gebothe ad Protocollum zu geben und ſodenn zu gewaͤrtigen, daß nach abge⸗ 
gebenen Erklärung des Beſitzers dem Meiſtbiethe den und Beſtzahlenden Fundus 
werde adjudicirt und Niemand welter dagegen gehoͤrt werden wird. 5 N 
a Neiſſe den treten December 1818. Von dem unterzeichneten Gericht 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß zum offentlichen Verkauf der ſub Nro. 62. 
zu Niedec⸗Langendorf gelegenen Haͤuslerſtelle des verſtordenen Joſeph Jupe auf 
den Antrag der Erben deſſelben ein perenitorifcher Termin auf den 25 fen Februar 
1816. Nachmittags um 2 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Reterendgeio Schoſtz in Niederskangendort angeſetzt worden iſt. Es werden daher 
all: Kouflaftige und Zahlungsfaͤhige hlerdurch vorgeladen, an dleſem Tage zur bes 
flimmten Stunde zu Nieder⸗Laugendorf perſoͤnlich zu erſcheinen, ihre Gebote ab⸗ 
zugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Veſtbiethenden nach erfolgter Einwilligung 8 
N EN 85 8 | Er ar 


Her Erben und des vormundſchaftuſchen Gerichts der Zuſchlag ertheilt, auf ſpaͤtere 
Gebothe aber keine Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens iſt die am ten 
dieſes Monats von dieſer Stelle aufgenommene an unſerer Gerichtsſtelle mit aus⸗ 
gehangene Taxe auf 100 Kehle, Ceurant ausgefallen 
Prausnitz den agten November 4815. Nachdem über den Nachlaß des 


verſtorbenen hieſigen Züchner Gotefried Nitſchke Concurs eröffnet und Terminus 
zum gerichtlichen Verkauf deſſen auf 340 Rthlr. detaxirten ſtäͤdtſchen Hauſes auf 
den 5, Februor 1816. anberaumt worden, als werden hierdurch Kaufluſtige aufge⸗ 
fordert, an dieſem Tage früh um 11 Ubr an der bleſizen Gerichtsſtelle hre Gebotbe 
darauf abzulegen, der Meiſtbiethende aber hat uit Genehungung der Crebitorum 
den Zuſchlag zu gewärtigen. Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Schweldnitz den asien December 1815. Das hizſige Königl., Land⸗ 
und Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß zum offentlichen noihwendigen Ver⸗ 
KLlauf der ſab No 597. vor dem Strleganer Thore allhter beiegenen, auf 1243 Rthlr. 
abgeſchaͤtzten Seiler Böhmeſchen Brandſtelle, der einzige Biethungszermin auf 
den 26. Februar 1816. Vormittags um 10 Uhr auf bieſtgem Nathhauſe anberaumt 
worden iſt, zu welchem Nauflufige, Beſitz und Zahlungs faͤhige hierdurch vorge⸗ 
laden werden. 3% SSR ER = 
) Mitteltbiemendorf Ey Lauban den gten Decemher 1818, Auf An⸗ 
trag der majorennen Erben ſteht das hinterlaſſene Haus des verstorbenen Golllzeb 
Fiſcher, lo auf 25 Rihlr. dorfgerichttich abgeſckaͤtzt worden, auf = 
REDEN ER ER den aten ehrgar 2. 25; a 
Von ttags um 10 Uhr hierſelbſt zum Verkauf an dem Meiſtdiethenden; ſo hier⸗ 
tur öffentlich bekannt gemacht wird, : 


Das hochadlich Fanmerherrlih v Mutiusſche Gerichtsant der 
2 N Herrſchaft Berthelsdorf N x Körner. 
2) Slogan den 2ten Januar (816, Zum offentlichen gerichtlichen Verkauf 
der Grundſtücke hieſtger Grundmühle vor dem Breslauer Thore, aus 3 Gar ten⸗ 
flecken und 8 Ack erſtucken beſtehend, welche letztere auf 2930 Ftblr. tapirt ſind, ſte⸗ 
ben dte Biethungstermine auf den 19 März den 18. May und den 19. Juli a. c. 
Vor und Nachmittags an gewöhnlicher Gerlichtsſtelle unterzeichneten Juſtizamts 
an, wozu Zahlungsfabige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
Die vom Feinde niedergeriſſene Mühle mit Gedaͤuden wieder aufgebauet werden 
darf, dem Zuſchlag aber die Einwilligung einer auswärtigen Vormundſchoft wie 
der o Taxe und Bedingungen find in der Regiſtratur 
= 9 3 erſehen. 5 x N — = ST $ 3 . 5 : = 
DE 5 Noͤnigl. Preuß. Juſtizaunt des hieſigen vormalſgen Dohm⸗Capltels, 
Sachen ſo geſtohlen worden. 8 
) Breslau, Ein türkischer ſchmaler ſeidener Schawl, lang, gelbgrundig 
mit ſchwarzen und rothen Blümchen, an den Enden mit ſeidenen doppelten Fran⸗ 
; zen defekt, an den Ecken durch ein ſchwarz eingewürktes K uud noch einen Buchſtg⸗ 
ö f e ar ernst Aft, Defonderd kenntlich, auch ein kleines Std een i 
Zei 


Schal mit bunten ſchmalen Kanichen und großen einge wärkten Blumen, mit wol⸗ 
enen Fraugen rundum augenäbt; ein dergleichen wollenes, weißen Grundes, 

mit kleinen grünen und ſchwarzen Bluͤnichen und weißen Frangen, ee 
een le | e f 5 Kante 


ages ‚Dazu gehörig desgleichen: Ein ſchwarz wollenes Umſchlagtüch oder Dem. 


= 


dich Frohe 
in. 


ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol. . 
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Kante elne Art Wulrlande eingewürkt; eln rofarother wollener fehmater danger 


Sphawl, an den Enden mit eingewürkten Frangen, mehr um den Leib zu binden 


geeignet; und ein weißes dreyeckiges Mulltuch mit Krauſen, die Krauſen mit gri⸗ 

ner Woll geſtickt find entweder worden. Wer ſolche oder den Thäter auefind 

zn machen im Stande iſt, dettebe ſich in der Bütener⸗Gaſſe No. 47. par serie iR 

melden, wo er eine angemeſſene Belohnung zu erwarten har. 
En EEE ER Eitationes Creditorum.., 

Breslau den toten October 18158. Vor das hieſige Königl. Stadtges 
richt und den von demſelben auchorifirten Ligufdations⸗Commiſſario, Herrn Ju⸗ 
ſiizrath Pohl, werden hiermit alle und jede, weſche an das in einem mit Inbegriff 
eines Grundſtücks der auſſenſtehenden guten Forderungen und den Wagren auf 
83/183 Rthlr 17 far. 6 d angegeder, und dagegen mit 152 909 Rthlr 8 far. 90% 
verſchuldeten Vermögen des kuſolvendo gewordenen Kaufmann Joachim Friedrich 


© ‚Groböß irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben ver meinen, hierdurch vor⸗ 


geladen, bol . November c. angerechnet, dinnen 3 Mongten, ſpc eſtens aber 
in dem auf den 7. Februar 1815. Vormittags um 10 Uhr anfebenden Termin 
liguldationis peremtorio, ihre Forderung an den Cridarmm destweder in Perſon 
oder durch einen zulaͤßigen und mit hinreichender Jo formation verſehenen Manda⸗ 


tatium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzu⸗ 


‚geben, die Dotumente, Briefſchaften und ubrigen Beweismittel, womit fie die 


Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in originalrbuß - 5 
vorzalegen, des Noͤihige zum Pidtecoll anzuzelgen und alsdann die getetzmäßige 
Anketzung in dem Claſſtficattonsurtel zu gewaͤrtigen; wogegen fie bey ihrem Aues 


bleiben und unter aſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haden, daß ſie 


‚wit allen ihren Forderungen an die Schuldeumaſſe des Kauftaann Joachim Fries 
| ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immer⸗ 


1 en deshalb e übrigen Glaube n 
: Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden derjenigen 
Gläubigern, weiche durch geſetzliche Urſachen an dem perſönlichen Erſcheinen gehin⸗ 


dert werden und denen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreund u kehlt, 


die Jaſtizcemmiſſarti Herren Enge, Micke und Kletike angewieſen, von denen fie 


ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben, 


5 Lommnitz den aten Detember 1815, Nachdem über die Kaufgelder des 
zu dem Nachlaß des zu Steinfeiffen ſub Nro. 194. verſtorbenen Chriſtoph Heinrich 


Neigenfiad gehörigen Bauerguis dato der Liquldationsprozeß eröffnet worden iſt; 


ſo werden hierdurch alle und jede unbekannte Real: und Derfonalgldubiger des 
obengenannten Neigenfind, welche an dieſe Maſſe einen rechtsbegründeten Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf REDET 
ee „„ den Asten Februar 1826. 2 LER I 
anderaumten Liquidationstermine Vormittags um 17 Uhr in der Gerichts⸗Canzle 
zu Arasdork zu erſcheinen, ihre Forderungen vorſchriftsmäßig zum Peotocoll zu 
AItquidiſen, alle Beweiſe ene are und demnächst die geſetzliche Location 
en feiner Zeit ihre Befriedigung, deym Aus bleiben aber zu gewärtigen daß 
ihnen wegen ihrer Ansprüche auf das Gründſtäck, die Kaufgerder und den Beſttzer 
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Dos Patrimemalgericht der hochgraͤflich b. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
Arnsdorf, N BR EDS ae 5 
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„Breslau den zten October 1875. Da von Seiten des hleſtgen Koͤnigl. 
Ober⸗kandesgerichts von Schleſeen über den dermolen in 369 Nthir. 12 gar. beſte⸗ 
benden Nachlaß des am 16 September 813. zu Prag nach der Schlacht bey 
Dresden an ſetnen Wunden verftorbenen Hauptmanns im 10. Reſerve⸗Infanterte⸗ 
Regiment, Carl kudtdig o. Schmiedeberg, auf den Antrag feines Bruders, des 
König Oderſt Lieutenant und Con mandeur des ſchleſiſchen Uhlanen⸗ Regiments, 
Ferdinand 9, Schmiedeberg, der erbichaftliche Ligufdations prozeß eröffnet worden 
iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 


rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 


dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlo v. Dobfhäg auf den 1. Marz 1816. 


Vormittags um 1d Uhr anberaumten Liquidatlonstermine in dem hieſigen Ober⸗ 


Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzllch zuläßigen Bevollmachtig⸗ 


ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſttz⸗ 


commiſſarken, die Juſtizcommiſſarien Nowag, Morgenbeſſer und Stöckel in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſotüche auzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 


Neichterſcheinenden aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer etwanlgen Vor⸗ 


deſſen hier befindliches Erbancheil feinen Geſchwiſtern zufallen wurde, 8 


rechte für veeluſtig erklärt und in t ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Glaubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤch⸗ 
te, werden derwieſen werden. RE 5 
Das Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
— AVERTISSEMENTFS. 8 - = 
Breslau den roten November 1915. Von Seiten des unterzeichneten 


ö Koͤnlgl. Ober⸗ Landesgerichts wird hiermit bekannt gemacht: daß das Hypotheken⸗ 


buch der im Woblauſchen Ereife liegenden, der Caͤmmetey der Stadt Wohlau ge⸗ 


hoͤrigen Güter Pohlniſchdorf Garden, Raͤudchen und des Vorwerks Gonſahr auf 


den Grund der darüber im oberlandesgerichtlichen Archiv bereits vorhandenen und 


der von dem Magiſtrat und den Stadtverordneten zu Wohlau als Repräſentanten 


der daſigen Stadt⸗Commun etwa noch einzuziebenden Nachrichten regulitt werden 
foilz und daher ein jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben vermeint und feiner” 
Forderung die un der Ingroſſation verbundenen VBorzugsrechte zu verſchaffen ge⸗ 
denkt, binnen drey Mongten und ſpaͤteſtens bis zum 15. März 1816. bey dem un⸗ 


terzeichneten Koͤnig! Ober Landesgericht ſich zu melden und ſeine etwanigen An⸗ 


ſpiuche näher anzugeben hat. Denen als Intereſſeaten hierbey concurrirenden Mi⸗ 
Uitalrperſonen werben ihre Rechte hiermit ausdrücklich vorbehalten. 


Kon al. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſten. 
bLeoßſchͤtz den 27ſten April 1813. Von Seiten des Koͤn gl. Stadtge⸗ 
richts zu Leobſchuͤtz wird der ſeit 53 Jahren von hier abweſende Heinrich Nerlich 
oder deſſen unbekonntey Erben auf den Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch aufge⸗ 
fo: dert, ſich in dem den ee Angst 1816 früh um 9 Uhr vor dem Stadtgerichts⸗ 
Aſfeſſzr Schultes auf dem bieſſgen Rarhhauſe angeſetz ten Termine entweder perſoͤn⸗ 
lich oder per Manpatartiim zu melden, widrigen falls derſelbe tür todt erklaͤrt und 


Steinau 
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Steinau den eoſfen Juni 1815, Das Koͤnigl. Stadtgericht macht bes 
kannt, daß d s 17260 Mehl abgeſchaͤtzte ſtädtiſche Erbpachtgut Georgendorf Stein⸗ 
auſchen Creiſes ſubhaſtirt, und die Blethungstermine auf den 12. October 1815. 
den 2. Januar 1816., pereittorte aber auf den 12. April 1816, angelegt worten, 
in welchen Hauflatıge ſich Vormittags um 9 Uhr auf dem Rathhauſe einfinden and 
ihre Gebothe abgeben können. Zugleich ſind alle aus dem Hypothekenbuche nicht 
conſtirende Realprätendenten zur Anmeldung ihrer Anſpruͤche aufgefordert worden. 

Nieder Leipe den 25Ren Octeber 1815. Zum oͤffentlichen Verkauf 
der zu Nieder⸗Leipe Jauerſchen Creiſes ſus No. 4x. delegenen Windmuͤble nebſt 
dazu gehoͤrigen Daufe und fünf Scheffel Ackerland, welche laut der im Gerichts⸗ 
Kreticham zu Nieder Leipe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de Dato hodierno auf 
990 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden, und welche von dem Johann Gottlieb Rösner, der 
bonis cedirt hat, feinen Gläubigern abgetreten worden, find Termini licitattonis 
auf den 19. December a. c. und den 16. Januar k J. Terminus uftimus und pe⸗ 
remtorius aber auf den 13. Februar 1816. auf dem adelihen Schloß zu Nieder⸗ 
Leipe anberaumt, welches den deſitz⸗ und zahlungsfabigen Kauflaftigen hierdurch 
oͤffenttich dekannt gemacht wird. Hiergächſt werden alle unbekannte und aus dem 

Hppothekenbuchs nicht conſtirende Realprätendenten hiermit vorgeladen daß fie 
in dem Termino ultimo et peremtorto den 13 Februar 1816. vor uns auf dem 
adelichen Schloß zu Nieder⸗Leipt erſcheinen und ihre etwantgen Anſprüͤche an die 
ſub haſta geſtellte Mühle ad Aeta anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤr⸗ 
zigen, daß fie nach erfolgter Adjudication an den neuen Beſitzer mit ihren behaup⸗ 
teten Anſprüchen gegen Denfelben nicht weiter werden gehort werden, jedoch mit 
Ausnahme der undskaunten Realpraͤtendenten aus dem actloen Militairſtande, des 
nen zu Folge des Suſpenſtons⸗Edicts vom 30. Juli 1812. ihre etwanigen Rechte 
Vorchehnnen deer )Ü n 8 
Das adeiich v. Berge und Herrndorfſches Nieder⸗Leſper Gerichtsamt. 2 
00 Sriedland den 24. Detoßer 1815. Das den Bauer Franz Beyerſchen 

Erben angehörige zu Niesdorf ſub Nro. 14 im Falkenbergſchen Ereife belegene, auf 

248 Rehlr. gerichtlich abgeſchätzte Bauergut, ſoll auf Antrag der Erben Behufs 
der Erdtheilung in nachſtehenden Terminen, nämlich: auf den 30. November, 

den 29. December c. und peremtorie auf den 31. Januar 1816. in der Gerichts⸗ 
ſtube zu Friebland an den Meiſt und Beſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauf⸗ 
luſtige zur Abgabe ihrer Gebothe und die etwa unbekannten lpratendenten zu 

Anmeldung ihrer Anſpruͤche ſub Höna praͤcluſt et perpetut ſilentſi hierdurch vorge⸗ 

laden werden. f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
Steinau an der Oder den aaſten Octoder 1815. Das Königs. Stadt⸗ 
icht macht hierdurch bekannt: daß zum Öffentlichen nochwendigen Verkauf nach⸗ 
: Pinenpre Grundſtuͤcke bes hierſelbſt verſtorbenen Toͤpfer⸗Aelteſten Ftiedrich Mas 
thias, als: 1) des Hauſes ſub No. 310. mit der Taxe auf 25 Reblr. , dreyer Acker⸗ 
ſtücke von 71 Scheffel Ausſaat, taxſrt auf 450 Rthle., zweyer wuͤſten Stellen, ge⸗ 
ſchätzt auf 60 Rthlr. und einer Wieſe von 3 Morgen 39 Q. R. mit der Taxe don 
200 Rebler, Termini licitattonis auf den 1. December c, den 2. Januar k. J., 
bperemtorius aber auf den 8 Februar ek J. anberaumt worden, und ſollen denen 
Beſtdzethenden dieſe Grundſtuͤcke gegen banre Bezahlung in Cour, mit Einwilligung 
i 2 z der 


1 


— 


ie (16s 
ber Creditoren zugeſchlagen worden: Zugleich werden alle und jede, weſche an od⸗ 
denaunte Grundſſuͤcke Anforderungen haben, hier urg vo geladen, felche bis zum 
letzten Termine, ſpaͤteſtens aber in demſelben zu liquidiren und zu jufhficiren, mie 
drigenfalls fie damit an den nach Befriedigung: der ſich gemeldeten Gläubiger ver⸗ 
bieldenden Ueberreſt werden verwieſen, auch gegen den neuen Beſitzer nicht weiter 
gehört werden] u. Be en ae SEE 
NUN. deberg den aten Januar 1816, Der Beſitzer des ſud No. 123. 
hlerfelbſt belegenen Voroerke, Ehriſtian Exner, iſt Willens, bey dleſein Grundſtück 


7 


einne oberſchlaͤgige Mahlmüble mit einem Mehl und Graupengange anzylegen. Zu 


gehen dieſes 


Der Fer 


22 Breslau 3 o 8 1 23 1 NE 12 14 
Oer Schfl. in Glatz wert 5 „„ 


Da Sat. in Somelduts 5 


hoͤret werden. 


Folge §. 6 Und 7. des Allerhoͤchſt emanirten Muͤhlen⸗Edtets de dato Berlin den 
Zöſten Detober 1810, verfehlen wir daher niet, dieſen pon dem ee Exner deab⸗ 
ſichtigten Bau hierdurch öffentlich bekannt zu machen, und haben diejentgen, welche 
 Erabliffement etwas einwenden wollen, ſich in dem geſetzlichen praͤ⸗ 
cluſtviſchen Zeitraume von 8 Wochen bey uns zu melden und ihre Einwendungen 


ad Protocollum zu geben, wei ſolche nach Ablauf dieſer Fr ft damit nicht mehr ge⸗ 


ä Der Magiſtrat. 


IS 3 


Wechsel. Geld. und Fonds Courſe. 


na a Breslau den 13, Januar 1816. x er 
227 ã ĩ 
Amztetdam Cour. 4 %% 1384 2 PKayserl: detto 934 — 
deit detto 2 Nl. & 3 1 Friedrichndtor - - +. - 119° 
Hinburg Banco. 4 W. 148 — Cobventions- Geld 3 
deito detto 2 M 147 — [NMünzee 11757176 
London 2 M. —. 6 42 Banco Obligation — 74 — 
Part. ꝛ M. — — Stier Schuld-Scheine - - | 793 79 
Leiprig in W. Z. 1 Viftsf 1024 102 Holland. Obligetonss 492 — 
Augsburg . — 101 Stack Obligstions » 2 — 102 
Bern . a i 9 Tretor Scbene ſicot — 
ett . Wiener Einlöfüngs- Scheine | 283/28 
Wen 6 28 ‘| Pfandbriefe von 1000 Rihir. | — 1013 


detto N. 2382 27 


Nolland Rand- Ducsten: 94 93 — — 2 ie 

Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslan 

nämlich von ber beſten Sorte, Vom g. bis 13. Januar 1816. 2 
Den Shaker zu sad ge. gerewne k.. 
N Fe P 7 E 2 eye 9 - — 

Weizen.] Roggen. Gerſte: Haber. 

Let: Yan. eshk. gr. d rihl. for ld. rtl. ſgr. Id 


Der Shi. in Jauer 
Def te Liegnitz 
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zu Neo. III. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 15. Januar 1816. ö 


. Zu vermiethen. i a 

) Breslau. Zwey hintede Gewölber am Naſchmarkt ſind zu Comtoirs oder 
zu einer Niederlage auf Oſtern zu ver miethen. Es iſt das angenehmſte Haus am 
Markt. Das Nähere iſt beym Herrn Müller Agent zu erfragen. . 
a: ES Zu veraurtiontren. . 

Stettin den aten Jamar 1816. Zu Ende des Menats Mär; werde 
ich aus meinem Lager eirca 680 Orhofe ſchwere, mittlere und kleine, weiße und ro⸗ 
the Franzweine von ſehr guten Gewächfen, die auf Stücken lagern, klar adgeſte⸗ 
chen, in öffentlicher Auctlon verkaufen laſſen und den eigentlichen Verkaufstermin 
noch näher anzeigen. Auswärtigen Liebhabern widme ich diefe frühere ergebene 
Anzeige vorzüglich deshalb, falls man ſich zuvor durch Proben von der guten Qua⸗ 


— 


lität der Weine uberzeugen will; jeder deshalb an fhich ergehende Auftrag ſol ſo⸗ > 


fort prompt gegen Berechnung der geringen Koſten ausgerichtet werden. 5 
SE 55 8 i Franz Heinrich Michaelis. 
Breslau. Feine Wiener Ehocolader, Sultaner Roſinen ohne Körner, 


Aepfelſinen, Datteln, Citronen, Mandeln in weichen Schaalen, türkifche Hafıls 


nüfe, große Feigen, Piſtacien, Vanille, Braünſchweiger und italleniſche Salami⸗ = 
Wurſt, bollandiſcher, Schweitzer und Parmaſan⸗Kaͤße, neue hollandiſche und ma⸗ 
‚rinitte Heeringe, Bricken, marinirter⸗ und geräucherter Lachs, Caviar, Gardeſer 
und Meſſiner Eitronen, Arrak, Jamatca⸗Rum und Feanzbrandtwein, feines Pro⸗ 
vencer Oel, Maraschino, Cemſer Senf, Capern, Brabander Sardellen, Oliven, 
Sp. Limonien, Trüffeln, Tourneſol, diver ſe Sorten Nudeln, weißer Syrup und 
Punſch⸗Eſſeyz in ganzen und halben Flaſchen ift in billigen Pieißen zu haben auf 
der Albrechtsgaſſe in Nro. 1401. neben der Apotheke hey F. A. Stenzel jun. 5 
a Breslau. Feiner Havanna Rollen ⸗Canaſter das Pfund 50 fer, Cour. 8 
achtes hollaͤndiſches Poſtpapjer beſchnitten der Ries 63. Nthlr Cour, neuer Caro⸗ 
lnſcher Reiß der Stein 3 Rthlr. 2 gr., in halben und Viertel⸗Stein a 96 ſgr. Eonr. , 
Wiener Chocolgde das Pfund 35 ſgr. Cour., Jamalca⸗Rum die Flaſche 18 anch 
20 ggr. Cour., Franzwein 16 gr., Mallaga die Berliner Bauteile 22 gr. Cour, 
und alle Sorten kauſchere Weine ſind zu haden ben En VE 
8 B. G. Muntzenberger, goldne Radegaſſe Nro⸗ 484: und 85. 
RR Breslau. Schöne und jüße Maltheſer Nepfelfinen;, große tuͤrkiſche Fei⸗ 
gen und Haſelnuͤſſe, Maronen, auch condirte italſeniſche Pommeranzen find zu has 
ben bey 5 5 Br a De et ET RBHOLEB FL > 
: Breslau. Eine Dame von guter Familie wuͤnſcht zu Oſtern Knaben 
oder Maͤdchen in Penſton. Das Nähere fage der Agent Büttner auf der Ohlouer 
Straße neben dem Schwiebbogen Nro. 965. ET, . = Sk 
IE 2 E 


re) ee 
) Breslau. Neue beſte Eldinger Bricken, fetter marinirter und geräur 
Herter Lachs zu den moͤglichſt billigen Preißen DBB = —_ 
RE = EEE En I A. Hertel Ohlauer Straße, 
Breslau. Zur Claſſen⸗ und kleinen Gel Lofterie find Looſe zu verlaf⸗ 
ſen, ferner fein geſchnittener Reſter Canafter (lauter Rollen unter einander geſchnit⸗ 
sen) von ganz vorzuͤglichem Geruch und beſonders leicht „Arrak, Rum, Colanac, 
Content oder Chocolade⸗Mehl das Pfand 6 gr. Cour, hollaͤndiſcher Kaͤße das 
Pfund 4 gr. Courant, Coder Eſſig, ruſſiſche, engliſche und venetlaniſche Sttefel⸗ 
wlchſe zu haben bey Ehriſtſan Gottlieb Mentzel, Schuhbrücke Nro. 1698. 8 
Breslau. An die Verehrer des Herrn Fuͤrften Bluͤcher bon Wahlſtadt. 
Das Bildniß dieſes verehrten Helden in ganzer Figur in Brtefformat mit der Un⸗ 


terſcheift? „Der deutſche Mann zum neuen Jahre 1816.“ characteriſtiſch von den 


Herren Gebrüder Henſchel gezeichnet, bey Unkerzeichnetem in ſauber ausgemaiten 
Abdrüͤcken fuͤr 8 gar, Courant in Commiſſton zu haben ; 
3 Se SE Wilibald Auguſt Holäufer, 

eG . im Adolphſchen Haufe an der Ecke des Kanzelmarkts. 

i ) Breslau. Schöne nicht von Froſt gelittene Eitronen die 100 Stück für 
4 Rehlr. Cour. ſind zu haben bey EN: F. A Stenzel jun. 
) Breslau.“ Ausgefrohrner achter Weineſſig von ſeltener Güte die Bou⸗ 
tetlle 9 ggr. und das Quert 6 gar Courant tſt in meiner Specereyhandlung auf der 
Schlmniedebraͤcke im Rothkegel zu haben bey 8 EBENE 

ER 5 „5 Johann Bottled Etzler. 
Breslau. Sehr ſchoͤne dünnſchaalige ſaftige Vepfelſtnen und großfallen⸗ 
de Meſſiner Citronen ſind ſowohl bey Parthien als auch ſtuͤckweiſe um einen billigen 
Preiß abzulaſſen. Ferner find ſehr ſchöne große Holſtelner Auſtern in Schagſen, 
als auch dergleichen ausge ſtochen, große pommerſche Gänuſebruͤſſe, achte Braun, 
ſchweiger Sg lach» und Metbwurſt, neue Brokanter Sardellen, ächter neuer bol⸗ 
laͤndiſcher Suͤßmlich⸗ und Schweitzer Kaße, franz, Capern und Oliven; ſo wie 
auch ganz trockene ruſſiſche Seife angekommen bey⸗ ES 3 
55 5 SER Chriſtian Gottlieb Mäller. 


Breslau. Meinen geehrten biefigen und auswärtigen Damen mache 
ich ergebenf bekannt, daß ich nicht mehr im ulten Ratbhauſe, ſondern auf der 
Ohlauer Straße im goldnen Anker zwey Treppen VVV 

BEIN Willhelm Scholtz, Schneldermeiſter. 5 
Breslau. Vorzüglich gute reine Punſch⸗Eſſenz pro Quart TE Rihlr. 
Cour. mlt zwey Quart Thee erhaͤlt man davon drey Quart guten Punch), achter 
Arrak, ſaftige Citeonen ro Stück z und 4 far. Mz., diverſe Sorten gie Wetne, 

als Biſchoff, Mallaga, ſpaniſch bitterer, Franz und Ungar, zur billigen Preißen 
bt 55 F. A. Hertel Oblauer Straße. 
) Breslau. Ganz kriſche holſteinſche Auſtern in Schaalen, wie auch fri⸗ 

ſche ausgeſtochene Auſtern, Speckbuͤcklinge und marinirte pommerſche Gänſekeulen 
find mit letzter Poſt angekommen. Sehr ſchoͤne weſtrhällſche Schinken, wie auch 
ganz ächtes Porter Bier auf Bouteilen, nebß allen Sorten der deſßen Ober⸗ und 

Nieder⸗Ungar⸗“ franzöſtſchen und ſvaniſchen Weine, als auch vorzüglich ſchöner 
Nun und feiner Arrac de Goa die Bonteille zu 25 far., 7, 13 bis 13 Rihlr. Cour; 

Punſch Eſſenz in ganzen und halben Boutelllen; alles dieſes iſt zu haben auf der 
äußern Ohlauer Gaſſe nahe am Theater in der Weinhandlung des A. Ft 3 
BR i Re res, 


j 


1 1 % % 


„J Breslau. Um dem Wunſche mehrerer meiner verehrten Herren Gaͤſte zu 
genügen, hade ich mich eniſchloſſen, an dem 18. d. M. als dem zu feyernden Frie⸗ 
dens Dankfeſte eine große Mittagstafel bey mir zu veranſtalten, und lade daher 
hierdurch ganz gehorſamſt ein, ſich bis Dienſiags den 16 Abends bey mur mit 
2 Rthlr. Cour. zu ſubſcrihir en. Unter einer ausgeſuchten Tafelmuſik wird um 2 Uhr 
zu Tiſche gegangen L. Mathieu, in der goldenen Krone. 

5 ) Breslau. Der Verkauf aller Arten von Tambourin⸗, Naͤh⸗, doppel« 

ter und Stick⸗Seide, engliſcher Strick⸗ und Stick⸗Baumwolle im Einzelnen und 
Ganzen zu den billigſten Preigen iſt von heute an verlegt von der Rittergaſſe aus 
Nro. 1739. gleicher Erde, in das Meyerhoferſche Haus neben der Jeſuiterkirche in 
Nro. 1761, zwey Stiegen hoch. Auch iſt ebendaſelbſt angekommen achtes Eau de f 
Cologne und Berliner Koͤnigs⸗Raͤucherpuſver. a EEE BEL, 
) Breslau. Mit vorzüglich ſchoͤnen feinen venetianiſchen Character und 
Domino's⸗Larven empfiehlt ſich 8 a: EIER = 

a J. F Koſchel, Ohlauer Straße in den 3 Hechten. 

„) Breslau. Da ich bey Regulirung meiner Bächer noch viele reſtirende 
Bücher und Leſegelder noch nicht gelöſcht finde, und einige als Neſtirende von einem 
Jahre zum andern habe übertragen müſſen, da ich ihren Aufentbaltsort nicht aus⸗ 
findig machen konnte; fo ſehe ich mich gendͤthigt, durch öffentliche Blatter hiermit 
anzuzrigen, von denen ich nicht bald Befriedigung meines rechtmäßigen Eigen⸗ 
thums erholte, durch Anzeige ihres Namens und Character in dieſen offentlichen 
Blättern aufzufordern mich genoͤthigt ſebe. BE Be Ber 

a 5 Schimmel, Bruſtgaſſe Nro. 1230. 5 
f „) Breslau. Zeitblüthen, eine Unterbaltungsſchriſt tür die gebildete 
Welt, herausgegeben don Carl Wunſter und Friedrich Gleich. Dieſe Zeitſchrift, 
welche f. t dem May 1814. wöchentlich bier in Breslau erſchien, wird jetzt von 
Reclam en Leipzig verteg „und iſe ſowohl durch alle Buchhandlungen Deutſchlands 
Als auch durch die wohlloͤblichen Poſtämter zu beziehn, nad zwar hierorts bey Wie 
libald Anguſt Holäuſer ſfets zu haben. Der Preiß eines Jahrganges, auf welchen 
man ſich verpflichtet, iſt Fünf Reſchsthaler fächſtſch. Alle Monate erſcheint regel⸗ 
mäßig ein Heft von genau ſechs Bogen mit einem farbiges Umſchlage, deren drey 
immer einen Band ausmachen, ſo daß der Jahrgang vier Bände enthalten wird. 
Der erſte Hert if ſo eben erſchienen, und werden daher die reſp. Subſcribenten 
hierdurch ergebenſt eingeladen, ähre Exemplare gegen die Eelegung des Subdferipr 
tlons⸗Preiſes gefaͤlligſt bey Unterzeichnetem abholen zu laſſen. Da man die Beſtel⸗ 
lung auf dieſe Zellſchrlft durch das ganze Jahr machen kann: fo wird ein verehrtes 
Publikum hiermit erſucht, durch feinen weitern Beyreitt auch fernerhin dies Unter⸗ 
nehmen zu unterſtützen. Der Inhalt des erſten Heſtes iſt folgender: 1) Die He⸗ 
kausgeber an den Leſer, 2) die deyden Emmelinen von Cyathio, 3) Margaretha 
von Anjou, biſtoriſches Zwiſchenſplel nach Jermingbau Hon Th. Hell, a) Theo⸗ 
dörus und Wittunur von Fe. Gleich, 5) des Kriegers Hingang, funf Gedichte von 
Meurer, G) die Soroͤde und der Schmetter ing von Fe Gleich, 7, Andeutungen 
von L. v. Oirtel und 4) Maria mit dem Kinde von Raphael, von L. v. Oertel. 
FEN = ae RER Die Redactlon der Zeitblüthen. 
») Breslau den raten Januar 1816. Indem ich das Obige beſtätige, bitte 
ich die Herren Subſtribenten um gefällige Abholung der Erempla fe. 
$ 5 ERTL SRH ANHUR Holsufer. 
„„ f i Gericht⸗ 
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8 Gerichtlich eonficmirte Kaufcontracte. g 
= Dohm Breslau den 16ten December 1815, Von dem Koͤnigl. 


4, Der verehelichte Guͤrtler Stahn, um die vaͤterliche Bekcker bank, pro 
200 Nihlr. „ . . : 
5 Des Tuchmacher Hahn, um das Glodiſche Hous, pro 260 Nihlr. 

220% Adjudicatorta für den Carl Cammerer von dem ſubhaſtirten Springerſchen 8 


8. Kauf des Zuͤchner Kitſchelt, um das mütterliche Haus, pro- 487 Rthlir. 

9. Adjaditatoria von dem ſubhaſtirten Herrmannſchen Haufe, für den Sucher 
macher Krug. Dias Koͤnigl. Stadtgericht. a . 

Eo ſel den 22flen December 181 5. In dem Jahre 181 J. ſind nachſfe⸗ 

bende Käufe bey uns canftemlet worden; BE RE ee 
1. Züͤchnermeiſter Schoͤnkelder das Haus der verehl. Frau Doctor Hoffmann, i 
7 yt Tooo Rthlt. 4 >= + = 3 55 = a 5 8 1 Bi E 5 5: x : ER 
2. Schuhmacher Morawietz die Schuhbank des Bernhard Ibner vo 
TOO Nihlr t „ FR Er . 8 
3. ubnenmeiſter Schoͤnwolff ein Ackerſtuͤck vom Freygutsbeſtzer palluch, 15 
ae 8 ee 
4. Derſelbe ein Acker ſtuͤck von der Catharina Pollotzek, pro 27 Rtblr. 

5. Gerber Schönfelder das Binder Stannowskyſche Haus, pro 500 Rthlr. 

6. Derſelbe den Kuberaſchen Acker, pro 600 Rthir. 3 

7. Schuhmacher Bernhard Ibner das Toͤpfer Bartſchſchr Haus, pre 
JJ. e Be 
8 Backer Czibiß das Johanna Schaludaſche Haus, pro 614 Rthlr. 
. Hutmacher Bartella ein Ackerſtuͤck von den Gebruͤdern Ibner, pro 
100 Rihlr. 5 oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. > 


„ 
- 5 f Dienſtags den 16, Zanıar 1816. 


85 Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 1e. c. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Bleslauſches SEE zu No III. 
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Sicherheits⸗ Polizey. | 

3) Glatz den ı2fen Januar 1816. Da in Betreff des am 14. October 1814. 
an dem Acctſeaufſeher Kahl im ſegenaunten Glaͤziſchen Grunde den Reichenſteln 
unter lebensgefaͤhrlicher Mißhandlung verübten Straßenraubes, von unterzeich⸗ 
netem Inquiſitoriate zwar ausgemittelt worden iſt, von wem und auf weſſen An⸗ 
ſtiften dieſe Greuelthat begangen worden, der eine der Verbrecher, der aͤlteſte Sohn 
des Bauern Severin Wentzel aus Folersdorf Namens Anton, ſich aber am 

2 l hujus dürch die Flucht der beretts verfügten Haft entzogen hat: fo werden hier⸗ 
mit Jedermann, beſonders alle reſpective Behörden aufgefordert und erſucht, zur 
Habhaftwerdung dieſes groben, im nachſtehen den Siznalement näher bezeichneten 
Verbrechers moͤglichſt mitzuwirken, ihn im Betretungsfalle ſofort e und 
gegen Erſtattung aller Koſten an uns abliefern zu laſſen. 3 
Das Koͤnigl. Landes Inqutſttorlat. ? 
Signalement. Anton Wentzel, der älteſte Sohn des Bauern Severin 
Wentel aus Folmecsdorf, iſt a0 1 Sabre alt, 6 bis 7 Zoll hoch, ſchlanker Sta⸗ 

lichte bräunliche nach Art eines Schwed enkopfes ver ſchorne Haare, blaue 


8 1 — „ h. lt 
Augen, ein laͤnglichtes Geſicht von lebhafter Farde und auf den Wangen. 12 55 


Pockennarben, an der rechten oder linken Hand eine Schramme, ſpricht ſchnell und 
ſoll ben feiner Entweichung e nen blauen Spenzer und blau tuchene mit Leder bes 
ſetzte Ueberknoͤpfhoſen angehabt haben, die er an einem breiten las ledernen Dos 
Bunde e en 


Zu verkaufen. i 
5 Breslau den ten Januar 1816. Wegen Todesfall iſt ein ſehr ange⸗ 
nehmes von Breslau 13 Meile gelegenes Dominium, das alle Regalien, Wieſe⸗ 
wachs im Ueberflaß, eine großer Vleybeſtand, Schaafe, ſehr guten tragbaren 
Boden, wie auch I eſche hat deſſen Wirthſchafts und Wohngebäude im beſten Zu⸗ 
ſtande find und der Waſſers gefahr nicht ausge ſetzt iſt, aus freher Hand zu verkau⸗ 

fen. D: 8 Naͤhere iſt im Intelligenz⸗Comtotr zu erfahren. = 
Löwenberg den zeſſen November 1815. Nachdem auf den Antrag des 
Windmüllers Gottlleb Engmann zu Nieder: Wieſenthal feine daſelbſt ſud Nro. 68. 
belegene Windmühle, wozu 5 Scheffel guter Acker und ein noch nicht ganz aus ge⸗ 
bautes Wohnhaus gehört und welche ünterm 4. October a c. auf. 420 Rthlr. Cour. 
ortsgerichelſch abgeſchätzt worden, Schulden halber ſud haſta geſtellt und Terminus 
licitattonts unitus et peremtorzus auf den 7 Fedruar 1816, anberaumt worden; 
als werden Eu = e ee Kaufluſtige hier durch eingeladen 100 ai fos 


* 


hatten Biethungstermine Vormittags um 10 Uhr in dem Schloſſe zu Wieſenthal 
einzuftnden und ihre Gebothe abzugeben, worauf ſodann, im Fall nicht vorkom⸗ 
mende Umſtaͤnde ein mehreres nothwendig machen, die Adjudication an den Meiſt⸗ 


btethenden erfolgen und dagegen auf fpätere Gebothe nicht weitet Rückſſcht genom⸗ 


̃ naͤher nachgeſehen werden. 


men werden ſoll Die Taxe kann ubrigens bey den Ortsgerichten zu Wieſenthal 


a Das Wieſenthaler Gerichtsamt Schwindt. 
Gogan den agſten November 1813. Die von dem verſtordenen Frey⸗ 


Häusler Valerius Herberger hinterlaſſene und auf 214 Rthlr. ı2 gar. gewürdigte 
Freyhäuslerſtells zu Gramſchuͤcz, fol auf den Antrag des Voemundes des minoren⸗ 
nen Erben im Wege einer frey willigen Zub aſtation in Termind unzco den 6, Fe⸗ 


bruar 18 6 öffentlich) an den Meiſt⸗ und Beſtötethenden verkauſt werden. Kauf⸗ 
luſtige werden daher aufgefordert, gedachten Tages fruͤh um 10 Uhr auf dem 
Schloſſe zu Gramſchüͤtz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
unter Einwilligung des obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen. Auf fpä= 


tere Gebothe kann Feine Ruͤckſicht genommen werden. 


N 


Das Koͤnigl. Preuß Amtsgericht von Gramfihik. 
Beuthen a. d. Oder den 21. November 1815. Die N 
Brunzelſche Häuslerſtelle zu Pornig Gruͤnbergſchen Creiſes, tari:t 160 Nthlr., ſo 
wie 2 Brunzelſche Oder⸗Kaͤhne, abgeſchaͤtzt reſp. auf 202 Rehlr. 4 gg, und 
100 Rthlr. 16 gar. Cour, ſollen in Termino unico et peremtorio den 6 Februar 
1816. Vormittags um 10 Uhr im Gerichtszimmer zu Koͤlmchen Schulden halber 
öffentlich verkauft werden, welches hiermit dekannt gemacht wird. Die Taxe iſt 


em Pyeniger Gerichtskretſcham ausgehangen. 


5 Deinzl. Carolathſches Gerichtsamt der Kölmchener Guter. 
5 Eiſendeil, Juſt. 
Bunzlau den zyten October 1815. Zum offentlichen Verkauf des ſub 


No. 186, auf der Hundegaſſe hierſelbſt belegenen Buͤrgerbauſes nebſt den dazu gehoͤs 


eigen 3 Metzen Bier, welches unterm 25. September c. auf 868 Rehlr. taxirt wor⸗ 
den, find Termini licttatlonis auf den 13, December 1818. den 13 Jas uar 1816. 


peremtorle aber auf den 19. Februar 1816. Vormittags um 10 Uhr zu Rathhauſe 


Hhierſelbſt anbecaumt, und werden deſitz und zahlungsfählge Kauffuſtige zu dieſem 


izten Maͤrz 1816., den 15, Junk 1816, beſonders aber in dem ‚lebten peremtori⸗ 
ſchen Termine den 16. September 186. vor dem ergangten Deputiren Herrn 


Termine mit dem Beyfuͤgen hlerd 


urch vorgeladen, daß auf ſpaͤtere Gebothe weitet 


Feine Ruͤckſicht genommen werden wirn. 8 
= Königl. Preuß Stadtgerit. - 


Neiſſe den ziſten October 1813. Das Königl. Preuß, Förſlenthums⸗ 


gericht zu Neiſſe macht hierdurch bekannt: daß auf den Antrag eines Realgläubi⸗ 
gets das im Fürſtenthum Neiſſe und deſſen Neiſſer Lreiſe gelegene Rittergut Schmelz⸗ 
Dorf nebſt Zubehör, welches von der hiefigen kandſchaft nach der in der hieſtgen 
Regiftratur nachzuſebenden Taxe naterm 11 und 13. Oetover 1802. auf 353 14 Rllr. 


3 ſgr. 4 d., den Ertrag zu 5 von too berechnet abgeſchaͤtzt tik, oͤffentlich im Wege 


der Subhaſtation verkauft werden fol, Alle beſitz und zahlung fähige Kauffuſti, 


ge werden hierdurch aufgefordert, in den augeſetzten Blethungsterminen den 


Juſtizrath v, Gllgenheimd, in dem Terminszimmer des Koͤnigl, Fuͤrſtenthumsge⸗ 
: = 3 BAR Lichts 
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. 
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richts Vormittags um 9 Uhr in Merle ober durch bevollmaͤchligte und aan ; 


unterrichtete Stellvertreter aus der Zahl der hieſtgen Juſtizcemmt ffarien und Ge⸗ 
tige Aſſiſtenten zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa noch ‚eingehenden Gedothe aber keine Růͤck ſicht 
e werden wird. > 

Kötigt. Preuß. Füͤrſtenthumsg ge v. Kehler. 
FPtegnitz den zten Detober 1815, Jum öffentlichen Verkauf des in hieſt⸗ 
ger Vorſtadt füb No. 49. belegenen, den Gafiwirtb Carl Gottlob Jungferſchen Erz 


den gehoͤrigen, auf 1018 Rihlr. gewürdigten Hauſes und Gartens, womit das 
Recht 2 Kühe halten und Brandtwein brennen zu dürfen, verbunden, fo haben wir 


3 Biethungstermine, von denen der letzte peremtoriſch IR, auf den 1. December d. J. 


Vormittags um 11 Uhr, den 2. Januar 1816. Vormittags um 11 Uhr und den 


Iſten Februar 1816. Vormittags um 9 Uhr, vor dem ernannten Deputato, Herrn 
Land und Stadtgerichts⸗Aſfeſſor Wirth, anberaumen laſſen. Wir fordern alle Zah⸗ 
lungsfaͤhlge und Kaufluſtige auf, an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stun⸗ 


de entweder in Perſon oder durch einen mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und 
hinkänglicher Jaformatlon verfehenen hiefigen Juſſiz Commiſſarium auf dem Koͤnigk. 


Land» und Stadegericht zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben und demnaͤchſt nach 


eeingeholter Einwilligung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meift: und Befidiez 


thenden zu gewaͤrtigen. Auf Gedothe, die nach dem Termine eingehen, wird keine 
Nuͤckſicht mehr genommen werden und ſteht es übrigens den Kauflufigen frey, die 


Tue in der an des Gerichts jeden Nachmittag mit Muße einzuſehen. 


Das 8 Sant: und 1 Knothe. 


| auf den 18ten Mürz 1816. 

1510 f um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licttationster mine zu erfch einen, ihr Geboth 

abzugeben und fnnach zu g wärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer 

weden e der Vormundschaft gerichtlich zugeſchlogen und abjudteirt 
we n w vd. 


Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüßaner Stiftsguter. 
Perſon, fü: ihre Dienſte antraͤgt. 


N Breslau. Ein junger unverheuratheter Oekonom, welcher ſchon meh⸗ 
rere Jahre auf einem großen Dominlo die Wirthſchafts⸗ Berechnungen und Caſſa⸗ 
Verwaltung g fuͤhrt, wünſcht wegen beſon derer Veraͤnderung des Gutes ein an⸗ 


deres baldiges Unterkommen; felbiger fledı mehr auf eine gute Behandlung als auf 


einen e Nähere Auskunft iſt in dem Adreß⸗Comtoir zu erfahren, FE 


Eitationes Edictales. 
b er⸗ Glogau den 28ſten Juni 18 5. Auf den Artrag felner Ebe fran 


au geb, Holzſcheid wird der ua Carl RUE: welcher ſich im Monat 


Febru ar 


a... . 


Februar 1804. von hier nach Hofen verfügt, in demſelben Monate vom letztern Otte 
entfernt, ſeit jener Zeit aber von feinem Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat 


jo wie feine etwa zuruͤckgeloſſene unbekannte Erben und Etbnehmer hiermit vorge⸗ 
aden, binnen 9 Mongten, laͤngſtens aber in Termin präludickalt den 28. April 
1816 vor dem Deputirten des Gerichts, erſten Stadtrichter Schwand, in Perſon 
oder durch einen mit gerlch lichen Zeugniſſen von ſeinem Leben und Aufenthalt ver⸗ 
fehenen Bevollmächtigten zu erſcheinen, im Ausbleibungsfalle aber zu g wärli⸗ 
gen daß er, der Carl Mitſchke, für todt erklärt, ſelge unbekannten Erben mit allem 
Anſprüchen auf ſeinen Nachlaß praͤcludirt, feiner Ehefran Joß pie geb Holzſcheid 
aber die anderweitige Verheurathung verſtattet, ihr auch dey dem inmtttelſt erfolge 


ten Ableben feines Sohnes Franz Mitſchke, ſein zuruͤckgelaſſenes Veroͤgen als 


geſetzlicher Erbin zugeſprochen werde. : 
Se Sn XNNRoͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. 5 
5 Domanze Schweidnitzſchen Ereifes den ı2ten Juli 1815. Der im Nabz 
re 1764. hierſelbſt geborne, in feiner Jugend verschollene Cüriſtlan Kottlieb Jonas, 


ein Sohn des verſtorbenen hieſtgen Sat lers Chrtſtian Jonas, wird ſammt ſeinen 


etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbrehmern auf den Antrag ſeines 
Halobruders, des hleſgen Etuwohners Johann Gottlieb Jonas, wegen ſeinem 
im gerichtlichen Depoſtto befindlichen Vermoͤgen von 127 Rihl Cour, hierdurch 
edictaliter citirt und onfgefordert, binnen laͤngſtens 9 Monaten und ſpäteſtens in 
dem den 26 April 1816, anberaumten Praͤjudictal Termine ſich beh dem unters 
zeichneten Gericht ſchriftlich oder verſoͤnlich zu melden und daſelbſt weitere Anwei⸗ 
fung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls auf die Todeserklärung und was dem anhaͤngig 
nach Vorſchrift der Geſetze erkennt werden wird. RE 
Er Das o. Tſchirſchky Domanzer und Hohenpoſeritzer Gerichtsamt. 
f J Offener Arreſt. 9 PEN 
*) Sagan den Sten Januar 1816. Nachdem über das Vermögen des hle⸗ 
figen Cammer⸗Commiſſtonsrath Pietſch auf deſſen erklarte Zahlungsunfaͤhigkeit und 
den Antrag eises Glaͤubigers Coneurſus Creditorum eröffnet und deſſen Anfang auf 
die Mittagsſtunde des heutigen Tages beſtimmt wor den iſt; ſo werden alle und jede, 
welche von dem Gemeinſchuldner an Geld, Sachen, Effecten oder Briefſchaſten 
etwas hinter ſich haben, aufgefordert, demſelden nichts davon verabfelgen zu laſ⸗ 


fen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon foͤrderſamſt treullch Anzeige zu 


machen, die Gelder oder Sachen aber mit Vorbehalt Ihres daran habenden Rech⸗ 


tes in unſer Depofitum abzuliefern, und wird, was dieſem zuwider demnach 
an den Gemelnſchuldner bezahlt oder verab folgt worden, als richt geſchehen betrach⸗ 
tet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrieben, die Inhaber verſchwiegener 


* 


oder zurackbehaltener Sachen aber ihres daran habenden Rechtes verluſtig erklärt 


werden. f Hetzogliches Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 
f AVERTISSEMEN TS. 


Bresla u. In meiner Speceyhandlung find nachſtehende Waaren wie⸗ 


der von vorzuͤglicher Güte zu haben, als: Sehr ſchoͤner Portorico in Rollen, hol⸗ 
laͤndiſcher Roll⸗Canaſter leicht und von angenehmen Geruch, Ächte Havanna⸗Elgar⸗ 
ros mit und ohne Rohren, mehrere Melangen⸗Labake und Ton den Canaſter zu 
verſchiedegen Preißen. Johann Friedrich Koichel, 
5 e 5 Ohlauer Straße in den drey Hechten. 
2 \ Bres⸗ 


£ 


7 


andern Documenten binnen 8 Tagen. 


K () 


Breslau den kiten Januar 1816. Bitte um gefällige Zurͤcknahme der 
mix ſeit mehrern Jahren anverit auten Rechnungen, Qulttungen, gerichtlichen und 


EEE, Flieger, Koͤnigl. Stadtserichts⸗ Auscultator. 

Breslau. Neu angekommene ſaftige Meſſiner Eitronen, ſchoͤne und 
füge Aepfelſinen, desgleichen Elbinger Bricken und Lachs, Brabanter Sardellen, 
Braun ſchweiger Wu ſi und Arrac de Goa find in billigem Preiß zu haben bey 5 

„ Johann Friedrich Koſchel, Ohlauer Straße in den 3 Hechten. 
) Breslau. Neue Verlags⸗Muſikaſten dey C. G. Foͤrſtert F. W. Berner 
Fantaiſie et huif Veristions pour le bianofoste far un Ihewe de Popera amor marinaro 
comp ei geg a Nonſieur Louis Frederic de PEſtocg oe 16. Pr. 16 gr. Der allgemei⸗ 
ne Beytall, welchen dieſe Varlationen ſchon erhalten hahen macht jedes Lob übern 
flaͤßig, und läßt die Verlagshandlung einen dedeutenden Abſatz hoffen. — Ferner 
find er ſchienen: FE. W. Berner, Divertiffement pour le Violoncelle avec Accomp. de 


; 3 grand Orehelkre 08.23. 1 Rihlr. 20 gr. — Boieldien Däettino, aus der Oper: Der 


= eue Gutsherr, für das Pianoforte. 6 gr. — Donath, Siegesmarfch für das 
kandforte, 2 gr. — J. Schnabel, ein Marſch fur 8, und fuͤnf Stucke für 7 Trom⸗ 
deten und 1 Paar Faucken. Sr. Durchlaucht dem Füͤrſten Blücher von Wahlſtadt 
ehrfurchtsvoſl gewidmet. 16 gr. — Cantate für die zum Andenken der im Laza⸗ 


ret bienſt⸗ im Jahze 1813 in Schleſten verſtorbenen 63 Aerzte in Breslau verau⸗ 


ſtalieten Super Texk ve n Bürde. Furs Pianoforte arrangirt von CM 18 gr. 
rt) Breslan Extra feine Fampen, 400 Stück, fo noch in der Kiſte, wie 


Sr ſoſche aus der Hlte kommen, verpackt, ſind beym Kaufmann Herkn Senſtner auf 
N Ohlauer Straße zu erfahre EEE : 


en 
Seen 


Breslau i 
en ſich ö Herr 


ren abſetzen moͤgten, ſo verſprechen ſie, 
laſſen. Vorzuͤhich big und um mehrere T 
Zeuge aus pe ſiſcher Seide zu Damenkleidern zu ſtehen. 

Heinrich am den zaſten Detemder 1815. Der hieſige Häusler und Ges 
richtsamtsdiener Franz Müller iſt ohne Teſtament und wit Dinterloflung elner 
Wittwe und 7 utinorennen Kindern am 28. Januar c. a. verſtorden. Die Thei⸗ 
lung feines Nachlaſſes ſieht bevor und alle etwanigen unbekannten Gläubiger deſ⸗ 
ſelben werden daher hlerdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten, vom Tage der 


Bekanntmachung, ihre Anſprüche anzozeigen, widrigen faus nad) abgelaufener 


ziſt die Gläubiger nach erfolgter Theilung ſich an jeden einzelnen Erben nur nach 


Doͤhe feines Erdthelles werden ha ten knen. 


Das Gerichts amt der Ihto Majeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
8 gehörigen Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 
i „) Groͤditzberg bey Goldberg den 3iſten December 1815. Ueber das 
Nachlaß⸗Vermoͤgen des zu Ober⸗Leyſersdorf berſtorbenen vormaligen Amts müller 
Melchior Scholz, bat per Decretum de heſterno der erbſchaftliche Liguidations⸗ 
prezeß eroͤffnet werden müuſſen, und es Iſt dem zufolge das zum Nachlaß gehoͤrige 
fnb Nro. 68. belegene und auf 150 Rihlr. Courant abgeſchatzte Haus, desgleichen 
e „ N der 


„ (s 2 


der auf 450 Rthle. Cour. beſonders taplrte Acker ſubhaſtirt, and der einzige ꝛnit⸗ 
bin peremtoriſche Licitationstermin auf den 20. März 1826. in hieſiger Amts⸗ 
Canziey Vormittags 6 Uhr anberaumt worden, weshald beßb⸗ und zahſungsfaͤhlge 
Käufer zur Abgabe ihr 


Maffe auf denſelden Termin ad lquidandum et verificandum praͤtenſa ſub poͤng 
praͤctuß unter einem oͤſſentlich cittret. i 3 
Das reich sgraflich v. Hochbergſche Gerichtsamt hieſtger Herrſchaft. 
„ = : Mattilles, Joſtit. 
Oels den zten November 1815, Dat herzogl. Braun hweig⸗Delsſche 
Für ſtenthumsgericht ladet hierdurch die Glaͤubiger der verwittweten Suſanna 
Schwartz geb. Mache zu Nieder- Schmollen, über deren Vermoͤgen durch das Er⸗ 
fenntniß de publ. den 23. September c. a. der Concues eröffnet worden, hierdurch 
oͤffentlich vor, in dem zu Verzeichnung ihrer dies faͤlligen Anſpruͤche vor dem hierzu 
ernannten Deputixten, Herten Cammerrath Thalheim, auf den 26. Februar 1816. 
angeſetzten Termin Vorpittags um 9 Uhr in den Zimmern des hieſigen Fuͤrſten⸗ 


thumsgerichts zu erfihrinen und ihre habenden Ar ſprüche und wor auf fie ſich gruͤn⸗ 


den anzuzeigen, bey ihren Auſſenbleiben aber haben fe zu erwarten daß ſie mit 


allen diesfälligen Anſorüchen an die Maſſe werden präckudirt werden und ihnen dle⸗ 


ſerhalb ein ewiges Skillſchweigen gegen die übrigen Crediloten werde aukerlegt 
werden. Uebrizens werden denjenigen, welche perſönlich nicht erſcheinen konnen 
und hier nicht Bekauntſchaft haben, die Herren Juſtizcommiſſarien Schmiedel ſen. 
und Schmiedel jun zu Bevollmaͤchtigten vorgeſchlagen, wovon ſte ſich einen wäh⸗ 
len und mit gehoͤriger Auskunft und Vollmacht verfehen Finnen. Zugleich wird 
allen und jeden, welche von der Gemeinſchufdnerin etwas an Gelbe, Sachen, Ef⸗ 
fecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angedeutet, der Gemeinſchuldnerin nicht 
das Mindeſte da von zu verabfolgen, vlelmehr dem Fuͤrſtenthumsgericht bavon ge⸗ 
treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Vorrechte in das gerichtliche Depoſitum abzultefetn. Sollte demohnge⸗ 
achtet der Gemeinſchuldnerin etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden, ſo wird 
dies für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrie⸗ 


ben werden. Sollten aber von den Innhabern der Sachen oder Gelder felsige 
verſchwlegen und zurͤckbebakten werden, fo wird derſelbe ſelnes daran habenden 


Anterpfandrechts für verluſtig erklärt o 2 
| . Herichtlich confirmirte Kaufcontracte. . 
Wleſe den zaſen December 1915. Machſtehende Käufe nd bey ber 


Seniorats⸗Herrſchaft Wleſe in dem halben Jahre dom 1. Juli bis Ende December 


4975, zur grundobrigfeitlichen Beſtaͤttigung gekommen: — 
1.᷑. Der Kauf des. Händler Martin Schmidt, uber die Andreas Helſigſche 
Daͤuserſtelle zu Wieſe, pro a0 rihlr. i ER 


2. Des Johann Forich, um das Franz Roͤllſſche Haus zu Wleſe, pro 6 


137 ithir. | 5 a | . 
3. Des Hs. G. Hoſe, um das piterlicht Kobarh „Banergut zu Riegersdorf, 
ro 292 rthlrt i = 2, Des 


a 8 es Geboths unter Gewartigang des gerichtlichen Zuſchlages 
hlerduech eingeladen werden. Zugleich werden alle noch undefannte Gläubiger der 


Kr 


2 (19) 2 Be 
4. Des Chriſtoph Soffner, uͤber ein Akerſtäck vom Sauer off Säriter, 
pro 1 = rthle. 5 
: Des Hs. Friedrich Flſcher, um die mütter GußSanetflelle zu Biegerse ; 
dorf, 5 00 rthlr. 
f 6. Des Anten Geißler, um ein Ackerſtͤct vom Bauer Sieb. Seffaann zu 
kangbeck, pro los rihlr. 
7. Des 8 Caſpat Wecke, um die muͤtterliche Häusferfeite zu Dittmanns⸗ 
dorf, pio 26 kthlr. 
825 Des Johan Noe, um 928 Balzer Meßnerſche Haus zu Riegersdorf, 
pro 36 rtblr. 
9. Des Fried. Sauer, um dle Grone nee user zu Dittmanns⸗ a 
dorf, urg 157 rthlr. a 
10. Des Franz Rocher, um das Balzer Schwetterſche Häufel u Tiefe, > 
\ FR . Renn 72 
; 11. Des Johann wat, fü um er; Johanna Wu ſee Haus zu Wg, pre 
N 49 rihlr. ; 
5 Dis Heinrich Sie, ; um das Andreas Kluge Hans dubangente dc 


Si pro 45 rehlr. 


N Der Anna Roſina öbv, + um das Hanns Kofmerfihe Haus zu ganz: 2 
genbeik, bro 32 rehlr. 5 


a th! = Er 5 
= 15. Des Haun G. Graber, um das oätefie Haus zu Regensdorf, pro 
re 
16. Des Hs. G. Sauer, um das Hs. G. Scolſge aus zu Dittmannsdorf, 
pro 148 sthle. 
17: Des gran Ueberall, um das vaͤterliche Robothbauergut au Wiese, pro 
2 rihſlr. 
18. Des Franz Goͤrlich, um das äterfige Robothbauergüt zu Wiese, bre 
366 rthlr. 
Schrebsd orf den 23ften December 1815. Bey dem comblnicten Ge⸗ 
nigteante hieſelbſt find dom 1. Juli c. bis jetzt nachſtehende Käufe confrmirt worden Ss 
Von den Gütern Schrebsdorf. 
1. Der Joſeph Radetzkyſche, um die Paul Ruſcheckſche Freyſtelle, ad zog rthlr. 
2 Der Joſeph Hildigſche, um die Johann Nüͤckelſche Freyſtelle, ad 44 rthlr⸗ a 
3. Der Anton Meltzigſche, um die vaͤterliche Robothſtelle, ab 100 rthlr. 
f Von Kunsdorf. . 
Dei Gottlob Koͤblitzſche, um die Sen Habermannfhe Sehen., ab 
sorge. Von 


2 * 


ich SUR ; um ee Martin Beiterfäe Haus zu Ditimanner 2 


* (800 8 ö 
Von Siegroth⸗ 55 
5. Die Georg Neumannſche N 5 unn d Hehn Borgeide Ro⸗ 
bothſtelle, ad 282 Kepler 
5 Stolz den z ſten Deteinber Se Si sit dem x; Just t. ſind beym 
Gerſchtsomte nachſtehende Käufe verlautbart worden: 
\ 1. Der Gottlieb Neichelfche, um das vaͤterliche Bauergut, ad 1400 rihlr. 
2. Der Joſeph Nowagſche, um die Bernhardiſche Coſonleſtelle, ad 68 rthlr. 
5 Der Anna Maria uhlſche, um die Johanna off nkeſche Cobsnieſtele, 
ad 35 fk 5 
4. Der Rosalia Peſchelſche, um die Repmonnſche Robothſtelle, ad 1 72 Ttblt 
Raudnitz den 22flen December 1815. Bey dem hieſigen Gerichisamte 
ift ſeit dem I. Jult c. bis jetzt blos der nachbenannte Kauf verlambaret worden: 
Carl Sommerſche, um die Friedrich Bittnerſche Eofonieftelle, ad 180 rthlr. 
Lampersdorf den 2 fſten December 18183. Bey dem Gexichtsamte 
8 e find. ſeit dem 1. Juli c. bis jetzt nachſtehende Käufe‘ verſautbart worden: 
f Der Wilhelm Bloſerſche, um die. Gouftied RÄT Haͤuslerſtille, ab 
176 11155 Re 
2. Der Gotllob Orccberdelge, um das . Drauſchkeſge Bauergut, 
ad 480 rihlr. 
3. Der Gottlieb Sänberfche, um dle Perf Frehſtele, ad 200 the, 59 
4. Der Gotiſried Drauſchkeſche, um die Gottlob Baumannſche Freyſſelle, 
ad 300 rihlr. 
5. Gottlieb Pflͤgerſche, um die Sommerſche Freyſtelle, ad 250 rthlr. 
6. Gottlob Baumannſche, um die Ehriſtian Winklerſche Freyſtelle, ad soo rihl. 
a Gottlob Muͤnchſche Apjudicaroria, um die Goltwaldſche Freyſteue, ad 
172 fihle. 
4 8. Gottlieb Melgigſche, um das Bangerfäit aͤckerhaus, ad 740 rtbklt. 
9 Gottfried Fellb aumſche, um das vaͤterliche Bauergut, ad goorthlr. 
f Oppeln den leten Deremder 1818. Bey dem Koͤnigl. at der 
St a Sie ſelbſt find folgende Beſttz Zuſchreibungen erfolgt: 
„Das Roſtſch⸗ Erbenheus ſub No. 212. den Schußmachet Jobong gia⸗ 
elke Eheleuten, pro 500 Rthir. d 
2. Das Mathes Heymannſche Quart⸗Acker ſub No. 34. der Clara verefel, SR 
Orosdatlus, pro 800 Rthir. 0 
3. Das CTzechſche Erbenhaus lub No. 124, dem Fleiſcher Joſeph Wige 
reck 5 456 Rıhlr. 
: Das Haus der Wittiwe goltmus ſub a 36 zur Halte be weihen i 
eineß bis 618 Rthlr, 
7 menge 


8 C 145 * i 
5 5 Mittwochs den 8 Janna 181 65 Be 

Auf Sr. Königl. Maſeſtat von Preußen ci de. 
JJ . . 
Breslauſches Intelligenz⸗Vlatt zu No. IE 


Intereſſenten getreffenen Uebereinkommens fol in Termino den 31: Januar 1816, 

das fub No. 31 zu Slawa auf dem Markte gelegene und auf 925 Rthlr. gericht⸗ 

lich abgeſchaͤtzte Tuchmacher Daufel Gott walbſche brauberechtigte Haus nedft Zu⸗ 
begßhoͤr dem Meiſtdiethenden oͤffentlich verkauft we den Zahlungsfähige Kaufluſti⸗ 8 

ge werden hierdurch vorgeladen, an dem feſtgeſetzten Tage auf dem herrſchaftlichen 

Schioſſe zu Schlawo zu erscheinen, die Tare zu inſpletren und ihre Geboth⸗ Hören 
zu laſſen, wonächſt denn der von ihnen Beſt⸗ und Meiſtbiethende nach Einwilli⸗ 
gung der Intereſſenten des Zuſchlags gewaͤrtig ſeyn kann. „„ 
Re: Das graͤſtich v. Fernemont Schlawaer Gerichtsamt. 
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2578 . Borneittape um 20 uhr u Nathhauſe herſelbſt auberaumt, und werben be 
5 und zahlungsfahige Kauftuſtige zu dieſem Termine mit dem Bedeuten hierdurch 
Bor ge aden daß auf Mär ede ei keine Rückſſicht genommen werden wird. 


KRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
7 99 K Kopziowiz ben Pleß den raten December 1815. Auf den Antrag der 
Erben und Gläubiger wird das zu Sciern ſub Nd. 4 gelegene, auf 31 Rthlr. ges 
ſchatzte robothſame Bauergut den 29, Februar 1816, fübhaſtirt werden. Es haben 


ich hierzu alle Kauflaſtige zur Lerſtung des Gedoths, und alle die Realanſprüche zu 


Machen haben, Zur Eiguibation letztere mit der Warnigung der Präclufion zu ge⸗ 
stellen. f Das graͤflich v, Arco Kopziowizer Gerichtsamt. 


2) Grüß au den 26ſten December 18: 3. Von dem Koͤnigl, Gericht der ehe⸗ 


maligen Grüßauer Stiſtsguͤter wird die ſub No 13. zu Wießau gelegene, zum 


Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Gottfried Berndt geboͤrige und auf 130 Rthlr. 
dorfgerichtlſch geſchaͤtzte Freyhaͤuslerſtele Im Wege der erbichaftlichen Auselnander⸗ 
ſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden daher Re und zahlungs⸗ 


kabige e 901 ler durch eingeladen, in dem 
deu den goſten März 1816. 


fi sh: Ain 0 Uhr peremtoriſch feſtge ſetzten Lieitattonstermine zu erſcheinen ihr Ge⸗ 
both. abzugeben und ſonach zu gemärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beflbietbenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und BER. 


Werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüßauer Stifrsänter. 
3 Ne lan d Löͤwenbergſchen Creiſes den roten Januar 1816. Zur Licita⸗ 


1100 des zum Nachlaß des verſtorbenen Haͤuslers Gotifried Wir el zu Cunzendorf 
unterm Walde gehörigen, aut 90 Rthlr. taxirten Hauſes, iſt ein Termin auf den 
goien Marz d. J. Vormittegs um 1c Uhr anberaumt worden, wozu Biethungs⸗ 


5 an ge th hienger a0 oy zu erſcheinen eingeladengwerden. 
Pexſon, ſo in Dienſt verlangt wird. 


F > Bretz u. Ein geübter Schreiber, der auch etwas rechnen kann, wird 4 
Bar! 44300 85 ung kaun ſich Deshalb bey dem Secretair Sonnabend in Nro. un am 


f N. Amte melden RS 
Gelder, fo zu leihen geſücht werden. 


5 0 717170 u. Es wird ein Capital von ug bis 15000 Rihlrn. klingend Toms 
kant zur erſten und allrialgen Hypothek auf ein ſtaͤdtiſches Grundfi ück, welches ge⸗ 
gen 40.000 Nihlr, gerichtſich abgeſchaͤtzt worden, geſucht Wer darauf reflectirt, 
wird erſucht, beh dem Kaufmann und Stadtverordneten a Brede, . N 


9 2099. e ſeine Adreſſe abzugeben. 
Qitatio Edictalis 
Grügau den ten Robemder 1818. Von dem Königl. Gericht 5 295 
maligen Srüßaner Stiftsguͤter wird auf den Antrag des Koͤnigl. Offteii fisei der 
aus feln er Heimarh entwichene und bey den Canton⸗Reviſtonen ſich niemals geſtellte 
Bauerſohn Johann Strecker von Oppau, zur Rückkehr in die Koͤnigl. Preuß. Lan⸗ 
5 mit deim Befehle aufgefordert, ſich binnen 12 Wochen ſpäteſtens aber in Termi⸗ 

1 den 28ſten Februar 1816. 

Weites um 9 uhr an hieſiger Gerlchtsßzele zu melden und uber feinen: 25 

nung 


7. 
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nungswidrigen Austritt Rede und Antwort zu geben oder aßer zu gewärtfgen, zug 
er, wenn er weder zuruͤckfebren noch entweder ſelbſt oder durch einen g. Hr deen: 
timirten Bevollmächtigten perſoͤnlech oder ſchriftlich in jenem Termitze ſich meldet: 
für einen ſolchen, welcher der Kriegsdienfie wegen ausgetreten, geachtet und auf 
Conſiscatlon ſowohl feines gegegwaͤrtigen als kuͤnftigen in⸗ und auslaͤndiſchen Ver⸗ 


moͤgens erkannt werden wid. f ER, 8.9 
a 5 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüßauer Stiftsgüter. 
8 AVERTISSEMENTS. 5 ö 


Breslau. Da ich bey Regulirung meiner Bücher noch virle reſtirende 


7 * * 


5 


gen Preis 
N. Ste 


Neo 1761. zwey Stiegen hoch. Auch iſt ebendaſelbſt angekommen ächtes Eau de 
Cologne und Berliner Koͤpigs⸗Räucher pulver. 
Breslau. Mi vorzüglich ſchoͤn en feinen venetianiſchen Chargeter und 


f - 8 Ri 


nn 


a Srestau. Ich mache hiermit rigen reſpectiven Publiks bekannt, daß, 
. ba Donnerſſags ohnehin überall ole! Vergnügen ſeyn wied, mein Saal dieſen Tag 
vers hloſſen bleibt, der dieſen Tag übliche Conzotauz aber Freytags den rg. ö. wird 
gehalten werden. perger, im Birnbaum. 
Re Breslau. Ein dem Friedensfeſte gewidmetes hebräifches & ieges lied nebſt 
der deutſche⸗ a 
gaſſe key G Hamburger. Preis 4 ger. Courant. ee = . 
) Breslau. Doctor Vogler's die Zaͤhue reigigende und das Zahnſteiſch 
aſtch kende Tinktur. Dieſe ſeit 2o Jahren dekonnte und mit Beyfall aufgenommene 
Dinktur, deren Verkauf für den ganzen Preuß. Staat von einem hohen Prinifterio 
des Innern unter den 27. December 1814 bewilligt worden, iſt von heute an in 
Gläſern ven g und 16 ggr. Courant nebſt Anweiſung zu ihrem Gebrauch bey Un⸗ 
tkerzeichnetem in Commiſſton zu haben. rege : ET 
TEE: Er Wiltbald Auguſt Holaͤufer, 


FC im Adolphſchen Hauſe au der Ecke des Kraͤnzelmarktes. 
„Breslau. Frische holſteiaſche und engliſche Auſtern in Schaalen, das 
„Hündeit 7 Rthlr. Conte, 12 d das Hundert 5 Rihle. Cour., ma⸗ 
rute Muſcheln das Md. 1 Rthlr. Cout., Muſcheln in Schaalen das Hundert 
23 Rehlr. Cour., Spockbücklinge das Stück s und 6 ſar. Me., marinirter Lachs 
dias Achtel ua Neblr. Coür., das Sechszehntel 6 Rehlr., das Pfd. 24 agr.. Cour, 
neue Elbinger Brick en das Achtel 9 Athlv., das Sechszehntel 4 Rthlr Cour, das 
Stuck zz un fgr. Me’; geräucherte pommerſche Gaͤnſebrüſte das Stück ao gar. 
Cour, ponmerfche Preßgaͤnſe das Stuͤck a Nehlt Cour, Hamburger Rauchflelich 
das Pfd. 10 ggr. Cdur ſind nebſt noch mehreren andern Dellcateſſen und Victuo⸗ 
lien zu haben bey N F. A. Keunpholz 
„) Breslau, Seht ſchoͤne vollſaftige Gardeſer Eitronen das Hundert 9 Rilr. 
Couf., einzeln das Suck a, 5 u. 6 gar. Muͤnze; fo eben erſt angekommen:! Meſſf⸗ 
ner Citonen das Hundert 4 Rthir, Cour, einzeln das Stuͤct a, u. 3 [gr, Mze. 
ind zn haben de y Faidelis August Krumphols. 
„een Bey dem Usterzeichneten ſind von heute an täglich friſche 
Pfan⸗ kuchen zu haben. Auch kaun derſelbe Liebhabern noch mit einer Quantität 
guter Geblrgsdutter dienen. Franz C11 
VVV Bäckermeiſter auf dem Dominikoner⸗Matze, 
Breslau. Ich habe meine Weinhandlung vom Roßmarkte nach bem 
großen Ringe in Nro. 4. der Waage gegenüber verlegt, und daſelbſt zur Bequem 
lichkeit meiner werthen Gaͤſte meine Welnſtube auf gleicher Erde angelegt. Indem 
ich alſo um geneigten Zufprach bitte, empfehle lch init zugleich einem hochzuder⸗ 


n Aeberſetzung von J. H. Friedländer iſt zu haben auf der Antonten⸗ 


ehrenden Pähl ko mit allen Sorten Weinen zu den⸗ billigſten Preißen unter Verſi⸗ 


0 ede pHleſch Sachs. 
„„ Bilan Meigen hochgeehrten Goͤnnern mache ich bekannt, daß fer⸗ 
tige Corſets für Damen und Kinder nach der neueſten Art zu jeder Stunde bey mie 
in den drey Hechten Nio. 1190. im Vorderhauſe zu haben ſind. ä 


cherung der ſprompteſten und reelſten Bedienung. 


8 . . ET C. Vogel. 
J Breölau. Auf der Nicelalgaſſe in Nro. 496, par terre iſt achte ruſſiſche 
weiße Seife von der beſten Qualität angekommen, und wird in Parthien zu 50 Stein 


und drüber gegen gleich haare Bezahlung zu den billigsten Preißen verkauft. 


ü ee 


ne 


* Breslau. "Durch Namens Gleichheit find e Unsnnehmifehkei. 


tteten entllanden; und: da die Unterzeiehneten gewolint find, ihre Bedürfnifle pronipt 


x 


zu bezahlen,“ Jo erſuchen fie, weder Medicinal noch andere Waaren auf ihren Na- 
men welabfolgen zu ſeſſen, indem Rechnungen über Gegen bände, welche andere em- 


ptangeir haben, von uns nicht bezahlt werden können. 
‚Der: anne 3 Blüten Rath Abt nebft a 


d in de ei oder 50 8 Wil laßige 1 7 wozu 1 die 


h n, die obgedachte Erdfsrderungen 
ſis zum Beſſt derſelben gelangt, gehsrig 


9 15 , „gewaͤrtigen ſollen, daß die oberwähnten beyden Erbſonderungen 


für eri und unkraͤftig erklärt, die auf deren Grund in das Hypothekenbuch 


eingetrogene Quanta gelsſcht, die etwaigen Prätendenten aber mit Ihren darauf 
zu machenden Ansprüchen für immer präcludirt und ihnen dieſerhalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. Wornach ſich alſo zu achten 

*) Koͤlmchen den zten Januar 1816. Daß auf den roten Februar d. c. 
Nachmittags um 2 Uhr dte Nachlagmaſſe des ertrunkenen Delſchlager Johann Ehri⸗ 
ſtoph Hellwig aus Vicarey unter deſſen dekannte Credlkoren an htefiger Gerichts⸗ 
ſtelle verthellt werden ſoll; wird hiermit ad H. 7. der Concurs⸗ Ordnung bekonnt 
Eu und bleiben den Militairperſonen ihre Rechte borbehalten. 

Prlnzlich Carolathſches Gerichtsamt. 


Jacobsdorf bey iegnig den 2gſten December 2813. Das Ableben 


des Johann Gottlieb Herrmann macht es wegen der Theilung ſeines Nachlaſſes 
nothwendig, deſſen ſud No. 7. belegens, auf 63 Nthir. Cour. gerichtlich abgeſchätzte, 


mit etwas Acker und Garten verſehene Dreſchgärtnernahrung zum öffentlichen Ver⸗ 


kauf auszuſtellen. Es werden alfo Kaufluſtige hlerdurch eingeladen, in dem einzi⸗ 
gen veremtoriſchen Licttatlonstermine, den 28 Februar 1816. Vormittags um 


N vor dem unterzelchneten Gerichtsamte . 2 Rn ne | 


t 


und veriftclren und ſolchergeſtalt ihre 
erigenfalls aber, ſo wie bey ihrem gaͤnz⸗ 


junior hiermit vorgeſchlagen werden, 


— 


SE 
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5 5 den Meiſtbiethenben zu gewärtigen. Auch werden alle noch. undekant ite Glaͤd⸗ 

diger des Herrmann ad liquidandum prätenſa ſub voͤna pracluſt auf deuſe! den Zur 
min e mit vorgeladen. Be 

Das reichsgraͤflich v. Noſtitz Rhineck Jacobsbdorfer Gerichtsamt. 


f Maitiller, Juſt. 
5 Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
RE > Steinan: an der Oder den 23flen December 18 15. Bey nachfolgenden 
Gerichtsamtern ſind im zweyten halben Jahre 1% 5. nacpbenannte Rabenngt vers 
teichet worden 
ee Sohmsgerle. 1) Eine Grepfiete von Sam Biebepert an Coda Suis 
8 pelt, für 312 ethlr. 
x 2) Eur Freyſtelle von Heinrich Heinrich an Gottlieb Gromſch, für 100 ate. 
3) Eine Preyſtelle von Gottfrled Sagave an Friedrich Dreißig, für oz rihlr. 
„„ B. Dahme. 4) Eine Srepfiele von der Elisabeth Dewarth an Gottlieb 
Seidel, für 275° tthir. a 
. C. Zedlitz. 5) Eine Frepſtelle bon den gunnerſchen Erben endteſne beltolt. 
® Funnern, für 251 rthlr. 
65), Ein Bauergut bon den Siesfemannpgen Erben an epuifoph Mumme, i 
für 450: rthlr. 
D. Talbendorf. 7) Eine Dreſhgzrtnernahrurg son riedrich Miller an 
Gottlieb Muͤller, für zoo rihlr. 
989), Eine Schmiedenahrung von Gottlieb Warmuth an Gottfried Fiebig, fuͤr 
‚260: erde. 
9) Ein Angerhaus von Feiebrich Kliem an Friedrich Schubert, fuͤr 25 rthlr. 
10) Eine . bon, Feledrich Same an Friedrich Kim, ‚für 
2 0 rthlr. 
5 SEE) Ein Augerhaus von Eilfobeth Malern an Joſeph Birum, für. 23. blk. 
: E Toͤſchwitz. 12) Eine Schmledenahrung von ben Plarefchen Erben an 
Gottlieb Pfarr, fur 600 tthlr. s 
F. Cullmickau. 13) Eine Bärtnermaprung: von Gier Buy aß ernte 
Johu, für 9 rthle. | 
134) Eine Sästnernaßrung von br Kon ina were Dendert an Carl Große 
mann, für zs othlr⸗ 
„ 15) Eine e von Gueon Daudemann an Sour Palm, 
Fur 80 kthlr. = 
Grottkou den zoften. Detember 1815. Sr dem eint Stat 
zichte find folgende Käufe confirmirt worden; 


19 Verreichung des Hauſes ſub No, 33. ’ bro 1000 Rihle.; 2 Ser 
Acker 


2 (7% 
Acker greß Maas, pro 322 Rhe. ; und 4 Scheuer, ww 60 Rihlr. der Johanna ö 


ER Efriftiona Endler: 


2) Kauf des Corduaner Joh. Ehr. Brieger, um 4 Scheffel vaͤterl. Acker, 5 
pro 300 Rihlr. 2 ? 
3). Dito des Faͤrber Chriſtian e um dos Rieppienſche Haus ſub 
No. 35. pro 500 Rihlr. 

4) Dito des Sattler Ehrifiun Stödter um das bäterliche Haus ſub No. 1, 
pro 1400 Rthir. 

FJ, )] Verretchung des väterlichen Hanfes ſub No. 95. pro 209 Mahle deim 
Joſeph Waͤber. N 
6) Dito mehrerer Acketſtͤcke der berwittweten Roſalſa Water, ass Atlr. 

7) Dito dem Joſeph Waͤber, pro 55 5 Rihlr. 
8) Dito der Caroline Waͤber, pro 355 the 
9) Dito dem Jacob Heinrich Waͤber, pro 585 Rihlr. 


400 Dito der Aleyſta Wäber, 540 Rthlr. 


11) Kauf des Joh. Jerdinand Oreund, um das Gaſhaus z; zum igen 
Baͤr No. 168,, pro 2200 Rtblr⸗ 
12) Dito des Danutel Gottlieb Schaffarſcheck, „ um das Sonnenbronstät. 
Haus ſub No 193. und 4 Scheffel Acker, pro 1 60 Ahle. 
130 Dies; des ende Jeſeph, e „ um 2 Scheſſl Acker, pro 
95 er Se 2 == 
= 14) eigung Gaſthauſes zum Hier et ene lub de 170: “pin 
9960 Ade dem ꝛc. Bernhard Reiſewitz. 
15) Dito mehrerer Ackerſtüͤcke eines Gartens und 4 = ‚Scheur aus dem vaͤ⸗ 
teerlichen Nachlaß dem Bernhard Reiſewitz, pro 586 Rthlr. a 
1᷑586) Dito der Joh. Juliana Neifemig verehelichte Hoͤger, pro 500 Rihlr. 
17) Dito der Joſepha Reſſewitz verehelicht? Zlebolz, pro 505 Rthlr. 
18) Kauf des Anton Jacod, um die vaͤterliche Gaͤrenerſtelle ſub No. 11. 
pro 15 Nthlr. zu Kleine Neudorf. : 
19) Verreichung eines Ackerſtücks von 6 Scheffel Breslauer Maas, der 
Mathilde Mandäuſch verehellchte Otto, pro 500 Rthlr. 5 
ä Ratibor den 20ſten December 1813. Bey dem Königl. Sdodtgercht 
zu Natlbor ſind vom 1. Juli 1818. bis Ende Deceinber 1818. folgende Käufe con⸗ 
firmirt worden: 
Ratibor. 1, Kauf des Luchmacher Andreas Guͤnzel, um das mütterliche 
Haus Neo. 84, a 906 rthlr. 2. Seifenſteder Aloys Hillmer, um die päter= 
lichen Realitäten , pro 1 140 rthle. 3. Gaſtwirth Johann Hilmer, um das 


N Babs Nro. 1. . Garten Vie: 98575 pro 3433 siple. Ya Juliana 


. 


A Cie) » S 


a hner, um das väterliche Haus Nro. 9, pro 1263 kihlr. 5. Mapa Aufrecht, 


um das Probſtey⸗ Haus Nlo. 186:, pro aa 6s hl. 6. Nadler Muhlgtrohg⸗ 


. Abraz Namizeek ; um den Bayerſchen Garten Nro. 19 2. pro go ethlr. 8. Mitte 
we Apollonia Kaſcha, um das martkaliſche Haus Mros 1 87, pro 662 kihlr. 


9. Diſtillateur Fritſch „ um das Viſchſche⸗ Haus Nro. 142: pro 550 kihlr. 
10 Drechsler David, um das Henzmannſche Haus Nio. 56., pro 286 f rthle. 
11. Schuhmacher Merkel, um das Joſchkaſche Haus Nro. 1177, pro 600 kthlr. 


12. Kützenmacher Karath, um dus Hennegenlſche Haus Neo. 14, pro 45 O kihlr. 


Mania. 1. Kauf des Gerber Kappert, um die vaͤterl- Scheuer Nro: 122. 


pro 66% vthle.. 2». Marlanne Warwas „ um dle väterliche Stelle Nro 5 ., 
pro 143 rthlr. Se EEE TER N 


Kreutzprobſtey, Kauf der Schwledergallſchen Eheleute, um die Bleplaſche a: 


Wieſe, 8 Koͤnigl⸗ Stadtgericht zu Ratibor. 
Schloß Mittelwalde den 3 rſten December 181 5. Im zweyten 
halben Jahre vom 1. Juli bis Ende December 1 825; ſind bey dem Graf v. Althann⸗ 


um das vaͤterziche Haus Nos 10. pro. 1278 rthlr⸗ 7. Verehl. Kaufulzna 


ſchen Gerichtsamte zu Mittelwalde zur Con fit mation nachſtehende Kaufe vorgekom⸗ f 


men: Aus Bobiſcha. et 
1) Joſeph Latzels Kauf, um eine Bauerſtelle, für 300 Rthlr⸗ 8 
2) Anton Wenzels Kauf, um eine Bauerſtelle pro 381 Rthr. 
DOREEN Aus Schönau. Bere 
3) Johann Hornigs Kauf, um einen Auengarten, pro 463 Rthlr. 
Aus Schoͤnfeld. 


\ 


4) Selig Neugebauer Kauf; um eine Bauerſtele, pro 1000 Rıpfe,. . 


ae enen 
N Cart Kuhns Kauf! um eine Colonteſtelle, pro 114 Nthlr.. 
7)7))Vͤã ᷣ ⁵ ⁵ V8 . 
5) Peter Hoffmanns Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 53 31 Rthlr. 
ee Aus bauterbach. f a 5 
7) Joſeph Roͤnſchens Kauf, um die Anton Bauerſche Scholtiſep, pro 
26663 Rihlr -. 5 EEE DE 


Aus Schönthal „„ 
8) Joſeph Geislers Kauf, um eine Gärtnerſtelle, pro 166 Rthlr. 
s Aus Thann dorf. 8 


a 90 Johann Kotzers Kauf, um die Eroſcholtlſey daſelbſt/ pro-2 35 2 Rihle. : 


20) Joſeph Hauſers Kauf, um eine Bauerſtelle, für aas Rihlr. BE 
Das gräfich o. Althannſche Gerichtsamt. Vollmer, Juſt. 
ER 888 A 
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au Nro. IH. des Breslauſchen Inteligeng- Blattes 
„ vom 17. Januar 191 


Gerichtlich conffrmirte Kühfeontracte: 

Ober Glogau den 16, Decbt. 1815. Bey den mir anwekkeaßtlen 
Gerichtsaͤmtern ſind im erſten halben Jahre, als vom 1 Juli bis ult. 
Decbr. e. find folgende Käufe zur Conſirmation eingereicht worden, als: 

J. Bey dem un der Herrſchaft Coſel 
we SR Bey Klodniß. k. Kaufcontract des Mathes EINE? ber eine 
5 Robothhäͤuslerſtelle, pro Er Rihl. 
: 2. Des Leopold Kuſchma, über ein Angerhaͤuſel, pro 57 Rthl. 
St B. Bey Lenkau, 3. Kaufcontract des Adam Relick, Aber die. u 
5 kerüche Muͤhle, pro 266 Rthl. = 
wer, Besgleihen des Anton Sch mainsky, uͤber eine Heuslaſele, 
pro 77 Kthl. ü = 
5: Desgleichen des Martin lie, 4 über eine Noheihgzuskerſtele “ 
pro 100 Rthl. 3 
Bey Poborife „Kaufe i 
ein Ackerſtücr, pro 85 Rthl. TER En 
7. Desgleichen des Joſeph e über ein Ackerſtick, pro 

100 Rthl. 

8. Desgl des Simon Pirkalla, über ein Ackerſtuͤck, pro 219 Rthl. 

D. Bey Kamionsky. 9. Des Franz Kunz, über eine ee 
pro 105 Rthl 

F. Bey Mech nit. 10. Des Blaſius Hulle, uͤber ein a 
pio 8 Rühl. 

11. Deögl. des George Sczipior, über ein Ackerſtuck, pro 71 ar 

12. Des Jacob Patik, uͤber ein Ackerſtuͤck, pro 88 Rthl. 

13. Des Simon Pirskalla, über ein dito, pro 85 Nihl, 

F. Bey Wiegſchuͤtz. 14. ‚Drealdigen des Alex e ao ein 
Ackerſtuͤck) pro 97 Rthl. 

a G. Bey Ranſchdorf. I 5 ans des Bra e über ein 
> Be 9 1 bes a 
8 * 2 * a ie ER * 16. es 


ac 0 des d Shen Mlotzek, uber 


4 0809 2 = 2 


456. Deagleche bes Safpar Rubik, über ein Feuer m = 

414 Rthl. a 

1 5 47. Der oben Kowoll, über eine Mühle, pro x 570 Reh. : 
H. Fiſcherei Coſel, 18 Der Mariana Sczigiol, Aber eine Freyſtelle 

pro 133 Rthl. 

I. Dey Dembowa. 19. Des Barteg, Franek, äber eine Breigärtners 

ſteue, pro 100 Rehl, = 

K. Bey Dittmerau. 20. Des Seepbauer Johann prgck, a 


8 I PER 
II. Bey Glaͤſen. 8 f 
ee ©. Glen 21. Des Dominii Glaͤſen, über ande Bec, 8 
ſtuͤck, pro 228 Rthl. a 
> Des Thadeus Glatzel, Aber eine Haͤuslerſtelle, pro 200 Rthl. 

M. Bey Steubenborf, 23. Des Daniel Schafe um eine Haͤusler⸗ 
ſtelle, pro 100 Rthl. \ 
24. Der Judin Mariana Groß, über eine Särtneriek, pro 
242 Rthl. ö 

25. Der bargen Branz Müger, über die e wih, 


Pro 1298 Rihl. 5 
III. Bey Rosnochau. ; 
N. ® y Twardawa. 26. Des Caſimir Philipezik, über. ein Bauer⸗ 
gut, 1 295 Mehl. : 
O. Bey, Schweſterwiz. 27. Des Franz Scaffatzik, über! eine Freie 
erteile, bro 77 Rthl, 
IV. Bey der ſaculariſtr ten Probſtey ‚Cafi mir. - 
= Bey 20 6. 28. Des Call Müller, üher eine Koborhhäueir 
Felke, pro 32 Mehl, 

R Bey Oberwitz 29. Des Joſeph Gzura, über die vöterl Mühle, 
we 91 Mh. | 
30. Des Joh Roses, über eine Bephlusteiflle, pro 82 Rthl. 

5 V. Bey Pommers witz. 8 
. 31. Des Friebrich Beyer, uͤber eine Freygärknerſtelle pro 660 th. 8 
32. Des Carl er über ein Ackerſtück, pro 57 Rh, 
VI. Bey Frey⸗ Vogtey Leſchnit. 
a 33. Der Antonia Fedier, über ein Ackerſtück, pro 201 HL. 
34. Derſelben, über ein Haus, pro 115, Kthl. 8 
Bey Klodnitz. a. Kaufcontratt der Louiſe Riel, Aber; ein Stüc 
kee, pro 25 Rthlr. Bey . b. Der Marianna Iſchner, 
über 


> 


— 


3 zw tm) = | 
üher eine Hoͤuslerſtele, pro 8 Rthl. c. Der Roſalis Sochniol, über 
eine dergle pro 8 Rth. Bey Poboriſchau. d. Des Johann Damrath, 
über eine dito, pro 23 Rihl. e. Des Anton Maliochek, äber ein. Anger⸗ 

haus, pro 12 Rthl. Bey Gieraltowitz. k. Des Audreas Wieſchollek, über 
ein Fleck Angergrund, pro g Rthl. g. Des Anton John, über ein Anger⸗ 
haus, mo 8 Rthlr. Bey Gläſen. h. Des Johann Dittrich, uber eine 
Hauslerſtelle, pro 32 Rthl. Boy Steubendorf. i Des Florian Malek, 
uͤber eine Freyhäuslerſtelle, pro 45 Rth. Bey Blaſcheowitz. k. Des Mas 
thes Fuchs, über die vaͤterliche Schmiede, pro 22 Rth. Bey Rosnochau⸗ 


I. Des Dominif, über ein Bauergut, pro 39 Rthlr. un Des Domini, 


über ein dergl, pro 47 Rihl Bey Damunk. u. Des Franz Karner, 
uͤber ein Grundſtuͤck, pro 10 Rth. Bei Lomnitz . Des Paul Plaſchke, über: 
eine Robothhaͤuslerſtelle, pro 48 Rth. Bey Pommerswitz p. Des Lepol. 
Muͤller, Über ein Ackerſtück, pro 45 Rthl. „ 
VVV S.iersberg, Jil 
Trachenberg den r. Dechr. 1813. Im abgelaufenen halbem 
Jahre find Käufe zur Beſtätigung vorgetragen worden: a > 
I ET I. Beym Stadtgerichr. f 2 
. Gottlieb Weimann des Vaters halbes Haus, pro 120 Rt.. 
2. Derſelbe den väterlichen Tſchammergarten Antheil, pro 238 Rthl. 
3. Derſelbe des Vaters Wieſe, pro 300 Rtht. 
4. Friedrich Körner, um Daniel Sommers Haus, pro 184 Rthl. 
Fs Derſelbe das Sommerſche Grundſtück, pro 600 Rtht. 
6. Holzhändler Hahn das Porketkyſche Haus, pro 90 Nihl. 
2. Joſeph Schlawinski das Koͤrnerſche Haus, pro 180 Rthl. 
8. Verwit. Juſtizräthin Mayſet das Auguſt Liſſiſche Nebenhaus, pro 
230 Rthl. 3 a . 8 
99 Schneider Johann Jantke, das Zuͤchner Hierſiſche Haus, pro 
230 Rthl. 5 5 ; EEE ER 
10, Goͤllendorffer Schneider Tſchipke, die Wieſe der Noſina Hübner, 
pro 400 Rihk. ne er = 
. Naslerin Schuß, das Haus ihrer Schweſter der Eleonora Wil 
! ee 
12 Dieſelbe derſelben Schubank, pro ONE  — : 
13, Braͤuerknecht das Haus Nro. 44. des Gottfried ludwig, pro 
g „„ 
14. Gottfried Ecke, die vaͤterliche Freiſtzlle, pra 56 RNtih h 
EL IE, 1 85 N 5 1 8 N Er . - 15. Jo⸗ = 


See 


nr 


7 


8 05290 8 


. Joh, Riedel die vaͤterliche Dreſchgärtnerſtelle, pro 17 Rthl. 
16. Ernſt Dehn, die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 2 1 Rthl. — 
17. Hanns Kadur, die Puſchelſche Dreſchgärtnerſtelle, pro 30 Rip: 
18. Gottlieb Wicke, das vaͤterliche Häuschen, pro 16 Rthl, f 
5 19. Hanns Haſe, die vaͤterliche Groſcherſtelle, pro 40 Rth. 
> 20. a Walther, die vaͤterliche Groſcherſtelle, pro 56 5 
= III. Zu Klein⸗Strenz. 
21. Vogbt Sonnabend das eee 8 2 vie 
27 Aue > 
IV. Zu Viren 
98, Friedrich Bu die . Groſcherſtelle, pro 81 Rh. 
V. Zu Groß Peterwltz. 
23 Gottlieb Hain, die Schumannſche Haͤusſerſtelle, pao 60 Nthl. 
24. Soc Tſchigke, das wäterliche Vauergut, pro 100 Rtpl, - 
VI. Zu Göllendof 
i 25) Gottlieb Foͤrſter, die Girlichſche Groſcherſtelle, pro 84 Rehl. 
II Zu Siegdta und Sackerſchoͤfe. 
6. Gottlieb Kretſchmer, die vaͤterliche Groſcherſtelle, pro 30 Rh. 
27. Andreas Guhl, die Ephr. Kretſchmerſche Gro ſcherſtelle, pro 1 1o Rh, 
28. Heinrich Guhl, die Dreſchgaͤrtnerſtelle des EEK „peo 35 Ath. 
VIII. Zu Esdorf. 
29. Müller Stockel an Raphaelſchen Straßkretſcham, pro 800 Rth. 0 
Zu Conradswaldau. 
30. Franz Krätzig en Strickerſche Bauergut, DB 468 Rihl. 
X. Zu Guhlau. z 
Gorl Kitſchke, die e ee des Friedrich, pro 


E 46 dach. = 
5 IXI Zu Schimmelwitz. 5 
32 Gottfried Krauſe, die Guͤntherſche Freiſtelle, pro 186 Rthl. 
33 Friedrich Krauſe, die Daumſche eee A ur 
: 78 Rthlk. ; . = 
XII. Jus Peruſchen. 5 
34. "Gottlieb Philpp, die vaͤterliche Freiſtelle, pro 30 Rt, 
XIII. Zu Karauſchkee. 
35. Zöͤrſter Klein das Hoffmannſche Häuschen, pro 21 Ruhl. 
N XIV Zu Obernick. 
36. Freigartner Fiebig, ein Ackerſtück vom Dominſo, pro 65 Riß. IB 
3” Vieweg ein Ackerſtück vom Bauer Hitze, pro 28 Rth⸗ 
XV. Zu 


>, . 15 (153) Wr 

Zu Großkrutſchen. 2 ; Er 

88. ne gend Ludwig, ein a Acer vom Brose. 
S0 3 pro 98 Rt. 3 

XVI. Zu Jagatſchüg⸗ . a 

5 55 George Happa, bie Dreſchg rtuerſtelle des Eee, uro 

56 Ktl 


. 


Gottlieb Wartke, r die Krauſt ſche Deejipieinede, gu 

50 Nhl. = ; 

XII. Zu Heinzendorf 

a na die san Freyſtelle, pro 500 1 15 . 
Schwarz, Stadtrichter un: Jute, 


5 Sprottau den 16. Dechr. 1815; Bey dem Siigen Magifat 
ſind nachſtehende Kaͤufe zur Confirmation vorgekommen, al? 
1) Kauf der Frau Roſina Dorothea Kuntſchmann 75 um, das müt⸗ 

terliche Ackerſtück am Dittersdorfer Wege, pro 200 Rthl. 5 

22) Kauf der x, eee, um das Ackerſtück vor dem Glogauer 
Thore, pro 200 Rthl. 

n 3) Kauf der Kuntſchmann, um it mütterliche halbe Scheuer, pro 
e Kthl. 

3 A): Johanna Eleonora Tſchirsky 0:0. Del we Weh des 

Wohnhauſes No. 165. pro 300 1 

= 3) Des Freigärkner Chriſtian Klante zu Sprottauifämalbar, um die 
® ee Haͤuslerſtelle, pro 230 Rthl. i 

. 6). Des Häusler George Friedrich Thiel aus Warbpauß, um die Neu⸗ 

mannſche kleine Wieſe. 

7. Des Pudermacher Haacke „um das Sſchustyſche Wohnbaus algier, 
pro 700 Reh. 

8 Des Gerbermeifter Hiters Verreich, über das Kaufmann Becker⸗ 
ſche branberechtigte Haus allhier, pro 888 Rthl. : 
9) Des Gerbermeiſter Hiller, um das Sommerſche brauberechigte 28 
Haus allhier, pro 2000 Rthl. 

; 10) Des Fleiſchermeiſter Baier hiefetft, um das Siehe brauberech⸗ 

tigte Haus, pro 000 Rthl. f i 
11) Des George Reckzey zu Heatwigsivalban, um die Blutes 

Dreſchgäntgernahrung, pro 480 Rthl. e 

12) Des Bauer Ignatz Napert zu Hertwigewaldau, um bas Witt⸗ 

m aunſche A pro 600 en 85 
13) Des a 


u nr SE. ze 


13) Des Gartner Johann George Neumann, um die von feinen Ger 
ſchwiſtern erkaufte Gaͤrtnerſtelle zu Ablaßbrunn, pro rgo Re 
14) Des George Heinrich Walter ‚um die e Gaͤrtnernahrung 
zu Nieder „Kuͤpper, pro 190 Rth. s 
15 Des Gaſtwirth Berndt achter, um das Buchbinder Berndtſche 
braubetechtigte Haus, pro 280 th, 
16) Des Fleiſchhauer Samuel Se um das väͤtert brauberechligte . 
Wohnhaus allhier, pro 900 Rthl. 
a 17) Des Knothe, um die paͤterliche Fleiſchbankgerechtigkeit No 4. pro 
133 Rthl. 8 gr. 5 
Beuthen den 26. Decbr⸗ 1815. Bey dem Hoͤnigl. Gericht der 
Stadt Beuthen in Oberſchleſten find in dem Zeitraume vom 1. Juli bis 
a ult, Decbr. 1815, nachſtehende Kufe vorgekommen: 
1) Kauf des Handelsmanns Michael Reönig, um das Ringhaus 
No, 11. „ pro 176 Rthl. = 
22) Des Tuchmacher Samuel Walter, um das Haus No. 66. auf der 
N eee Straße, pro 180 Rtht. f 8 8 
3 Des Toͤpfers Simon S e um das Haus Ro, 143; in der En⸗ 
tengaſſe, pro 109 Rthl. 8 
er, Des Mauermefts Beier, um das Kinghaus N 20, bre 5 
570 Rühl 8 
5) Des Woytek Sabel um das vorſtädtiſche Haus Nro, 700% 7 
pro 145 Rthle⸗ 
6) Des Acciſe⸗Einnehmers Jonas, um das Quark: Acer No, 15.4. 
im großen Felde, pro 420 Rthl. 
de Handelsmannes Guttmann Schleſingen, um das Ninghaus 
26 8., pro 300 Rthl. 
8). Des Eiſenhändlers Mathias On, um. das Ringhaus Nic, 6. 
ro 25 © Rthl s 
5 Des Kirſchners Gregor Ste, um das Haus No, 93. in der 
Stadt, pro 77 Rthlr. 5 


100 Des Schuhmachers Babel . um das Haus Mo. 198, an der £ 


Stadtmauer, pro 100 Rthl. 85 
11) Des en, Sram, Norton, um das Ringhaus Niro 20... 

pro 966 Mthl. 15 
latz den 21. Oeebr⸗ 1815. Avertiſſement derer bey dem Königl. 


Domainen⸗Juſtizamt zu Glatz im zten halben Jahre 1815: confirm. Käufe: > 


1) Anton man um eine Ceidgärknerſtelle in Graͤnzendorf „pro 


304 Rthl. 16 gr 1 ln 3 


2 65505 8 


2) Anton Veit, um eine dito in Pohldorf, pro 228 Kat. 12 gr. 
3) Franz Tſchoͤpe, um die Mehlmühle zu Bibersdorf, pro 2300 Ntbl. 
4) Joſeph Schmidt, um eine Haus lerſtelle allda, pro 11 Athlr. 
10 gr. = 
) Joſeph Kruner, um eine Felde aͤrtne elle in Po 8d : 
166 Nh 10 95 gärtnerft 9 1 rf, > = 
6) Joſeph Exner, um eine dito alda, pro 133 Rthl. 8 gr. 
7) Anton Prauſe, um eine dito allda, pro 114 Ahl. 6 gr. 
8). Ignatz Groß, um eine dito in Bibersdorf, pro 132 Nihl. Hör, 
9) Joh Bittner, um eine dito in Grunwald, pro 152 Rthlr. 9 gr. 
10) Joſeph Menzel, um eine Eolonifienftelle in IDEE, pie 
42 Mthl, rr 
11) George Teuber, um eine e Befbgärtnerflle in Sibrrebaf „ pre 
1306 Rthl. 16 gr. 5 
12 Friedrich Rathmann, um eine dito in Pohldorf, pro 100 rtbl. 
= 13 Joſeph Ficker, um eine Coloniſtenſtelle alda, pro Sort. 
= : Königl. Preuß Domaſnen⸗Juſtizamt. 8 
Ha belſchwerdt den 18. Decbr. 1815. Bey dem Freyrichtergut 
Oberlangenau, Dominio Neu⸗Waltersdorf, Conradswaldau und Rayers⸗ 
dorf in der Grafſchaft Glatz find vom 1. Juli bis ult. Deebr. 1815. nachſte⸗ 
hende Käufe gerichtlich ausgefertigt und Fund verreichet worden 8 
1) Kauf des 0 Michler, um ein Stu unurbaren enklegenen 
Acker von circa 8 Sack vom Bauer George Wolf zu Meuwaltersvorf, pro 
342 1098. 
5 2) Des Bauer Ignatz Seipel, um das Robothhaus des Friedrich De⸗ 
muth zu Neu- Waltersdorf, pro 36 rthl, 
3) Des Franz Rogel, um das Moher des Franz Franke Gonrads⸗ 
waldau, pro 76 rthl. 
45) Des Joſeph Leisner, um das Vachaus der Joſeph Keiſrnſcen Cre 
ben zu Conradswafdau, pro 219 rthl. i 
5) Des Anton Schindler, um das Nobothhaus ſeines Vaters George ’ 
Schiele zu Conradswaldau, pro 31 rthl. 
6) Des Joſeph Gruͤger, um das einfpännige Baurrgut des Franz 
Franke zu Rayersdorf, pro 266 rthl. 20 fgr. . 
Hilbersdorf den ers December 2815. Das hieſige Gerichtsamt f 
macht folgende Beſitzveränderungen bekannt: 5 
1.) Kauf des Gottfried Wimer, um die Sreigkstnönfll ſub No. 99. | 


or 155 
20 Kan 


28 iss) 2 


2), Kauf des Sortlit Hofmann, um die Jrchgärtnerſtele ſub Mo. 15. 
pro 48 rthl. 
3) Kauf des Ferdi bene, um die Beoygärterfih fab Nro. g., 
ro 181 Serthl. 
N 4 Kauf des Gintſch, um das Bauergut ſub No. 16. pro 316 rthl. 

DR Kauf des Johann George Sue um Belle der e Poſſeſten 
ſub No. 45, , pro 900 rthl. g 
Dr Primkenan den 20. Decbr. 18157. Verzeſchniß der in dem Zeit⸗ 
rgum von ult Iyni bis ult Decbr⸗ 1815: bey der elt . und 
a Pekersdoif vorgetragenen Kauft: . 

1) Kauf des Gottlob Jungnickel i in n Lauterbach, um ein Stuck Acker 
des Gottlieb Herrmann, pro 350 tihl. f 
2 Des Gotllieb Weogiſch au Weiſſig, um das Wernerſche Haus, 

pro 1 tale 
3) Des Heinrich Senftleben 7 um die Chriſtian Senfelbenfihe Stelle 
zu Haftlbach, pro 80 rthl. 
5 4) Des Joh George Gantke, um das Gottfried Gankkeſche Haus zu 
Lauterbach, pro 320 rthl. 

5 5) Dito des Bauer Mehlhoſe, um einen Bruchfleck, pro 70 rthl. 
6) Des Bauer Johann Gottlob Schmiedchen zu Glaſersdorf, um as 


2 Bquergut feines Vaters g. ſeichen Namens, pro 700 rthl. 


7) Des Bauer Chriſtian Knappe zu Wolfersdorf, um das Gottfried 
Knapßeſche Bauetaut pro 800 rthl. 
Pohlniſch Neudorf den 18ten December 1815. Das hieſige 
anne Juſtizamt macht nachſtehende Beſitzveränderungen bekannt: i 
1) Kauf des Fleiſcher Ludinla, um ein Angerhaus, pro 205 rthl. 
N). Der Joe pha Hube, um die Freiſcholtiſey, pro 7000 rthl. 
3) Des Fanz; Mainka, zum das Bauergut ſub ro. 69 Fro 
0 h : 
r 4): 1 5 Safpas, Kampa, um die Hälfte des Baterguts No, 60. 
7m 28 rthl. 
1 den zften, Decbr. 4875 Bey der Herrſchaft Jaſchkittel 
Stable Creiſes ſind nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 5 
1 Tradition der Waſſer mühle ſub No, 14 zu ee an 
en Samuel Rösler, pro Forth, = 
72 Kauf des Anton Seiffert, um Anton Hoffmanns Seit le zu Ober; 255 
Seh 5 No. 14, pro 4coerthl. 
0 „Das Glpichtsamt der Heiſchaft Faſchkittel. : Brühe. 
—— C Zul Ba oh 2 Cr 2 8 
33 : 


2 h 
Donnerſtags den 18. Januar 1816. 
Auf Sr. König! Maſeſtat von Preußen ic. ze. 
allergnaͤdigſten Special Befehl, 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. UI. 
„„ N — — 2 2 — — — | : 
ae Zu verkaufen. N ö 
*) Breslau. Im Großherzogthum Poſen Krotoſchlner Creiſes, 2 Meilen 
von der ſchleſiſchen Graͤnze, iſt aus freyer Hand eine Herrſchaft zu verkaufen, wel⸗ 
che folgenden Flaͤchen inhalt beſitzt: a 8 N 
ö 1) An Waldung (meistens Eichenholz) 4536 Magdeburger Morgen 
2) An Acker erſter Elfe = 3846 — ES 
3) An Acker zweyter Claſſe . 276 — En | 
„un Wieſeen 2698 — © 
Die Hälfte des Kaufprätii wird auf dem Gute fiehen bleiben Finnen, in An⸗ 
ſehung des Uebrigen werden billige Zahlungstermine bewilligt. — Naͤhere Nach⸗ 
richt if zu bekommen bey dem Herrn Hoffiscal Gelinek Ohlauer Straße No, 1196. 


Liegnitz den sten December 1815. Die hieſelbſt ſub Nro. 567. belegene, 
auf 76 Rthlr 20 (gr. gewuͤrdigte, zum Jonyſchen Nachlaß gehörige Sonnenbaude, 
mit welcher das Recht zum Kurz⸗ und Schnittwaaren⸗Handel verknuͤpft iſt, ſoll 
auf Antrag der Jonyſchen Erben den 29. Februar 1816. Vormittags um 71 Uhr 


an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir laden demnach Kauffuſtig⸗ zu die⸗ 


fe Der mine an hiefiger Gerichtsſtaͤte vor dem Lande und Stadtgerichts- Aſſeſſor 


Fabrkalus, und gewärtitzen die Adgaben ihrer Gebothe, fo wie den Ausweis über 


ihr Zahlungsvermoͤgen. Die Kaufbedingungen werden erſt im Termine bekannt 
gemacht werden. ; z 
8 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

) Glogau den orfen December 1815. Da auf den Antrag eines bypothe⸗ 
kariſchen Gläubigers das den Erden des verſtorbenen hleſtgen Chirurgi Purlitz des 
jüngeren zugehorige, No. 63, im erſten Stadtviertel allhier belegene Haus nebſt 
ganzem Brauurbor und mit einer gerichtlichen Taxe von 2954 Nihlr. 12 gg‘. zum 
ff nrlichen Verkauf ausgebothen, die Biethungstermine aber auf den 7, Marz, 
auf den 3. May, der letzte und peremtoriſche auf den 1. Jul k. J, vor unſer m Dar 
putato, Juſtizrath Scholz, jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf biefigem Rathhau⸗ 
ſe anzeſetzt worden ſey; ſo laden wir beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Biether hiermit 
ein, in den anberaumten Terminen, beſonders deren letztern ſich einzufinden ihre 
Sebethe abzugeben und nach Befinden der Umſtände gegen das Meiſtgeboth den 
Zuſchlag mit Zuruͤckweiſang ſpaͤterer Gebothe zu gewaͤrtigen. Die Orig altaxe iſt 
in unſerer Regiſtratur einzuſehen, und bis 4 Wochen vor dem letzten Termine können 
etwanlge Maͤngel oder Verſehen in Anfnahme der Taxe uns angezeigt werden. 
e a Koͤgigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 3 

u 
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a Zu bermiethen. 


r + ＋ 0 =, 2 se 7 ee % 
Breslau. Eine Wohnung von 3 Stuben, nabe am Ringe, If für eine 
till! Famitie ſoglelch zu beziehen. Das Nähere bey dem Agent Büttner am 
Ohlauer Schwibbogen. 5 f ä 
ER 2.2 Citatlo Creditorum. = 
5. Kintesnig bey Lüben ben arften December 1815. Alle unbekannte Real⸗ 
und Perfotulsläubiger der zu Kniegnitz verſtorbenen Dreſchgaͤrtner Gottlieb Tſchi⸗ 
ckartſchen Eheleute werden zur Liquidation und Juſtification ihrer an den in 73 Rilr. 
beſtehenden Nachlaß habenden Anfpruͤche in dem auf den 17, Februar auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Kniegnitz angeſetzten Termin ſub poͤna praͤcluſt et perpetui 
ſilentti uit Vorbehalt der Rechte der Militairperfonen , welche dey der Armee im 
Felde fiehen, hierdurch edlctaliter vorgeiaden. . N 
BIER ; = ; > 2 Walther, Juſt,. 
LQaitſꝗationes Edictales. ö 8 
Breslau den i4ten November 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Keönigl Sber⸗kandesgerichts wird auf Antrag des Offictalts fisei der Cantoniſt An⸗ 
ton Siegert aus Dittersbach, welcher lm Jahre 1806. als Flelſcherburſche ausge⸗ 
wandert iſt und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſionen ſich nicht geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 
kehr dinnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Bande hierdurch aufgefordert; und 
da zu feiner Verantwortung bleruber ein Termin auf den 23 Ti J. Vormit⸗ 
tags um ro Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts Referendarlo Vogt 8 überaumt wor⸗ 
den, zu felbige auf das bieſige Sber⸗Landesgerichtshaus vorgelsden. Sollte Be⸗ 
klagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſteus ſchriftlich Red mer 
den, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſte zu entziehen, Ausge⸗ 
tletenen verfahren und aufCorfiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm 
etwa zufallenden Vermoͤzens zum Veſten des Fisct erkannt werden. 8.0 
BE BEST Koenig. Preuß Ober: Kandetgericht von Schleſten. 
gen den sten Octoder 1815. Ven dein gräflich von Carmerſchen 
Grtichtsamte zu Rützen Wohlauſchen Ereiſes in Nieder⸗Schleßſen werden die un⸗ 
bekaunten nächſten Verwandte und Erben der am agſten April d. J. hieſelöſt in 
enen lter von 66 Jahren ohne Teſtament verſtorbenen Haushofmeiſter⸗ Wittwe 
Marie Roſtue Speer geb. Albensleben aus Halle in Saal⸗Exeiſe gebürtig, derge⸗ 
Halt öffenttech vorgeladen und aufgefordert, ſich in Zeit von 9 Monaten, und läng⸗ 
lens in Termins den zaflen Juli 1816. Vormittags um 10 Uhr in der hleſigen Can⸗ 
zeled ent wetter perſönlich oder ſchrlftlich zu melden, und weitere Anwelfung, im 
Fall ihres Nußenkleibens aber zu gewärtigen, daß dieſe Erbſchaft als elu berrnlo⸗ 
ſes Gut dem Konigl Fisco anheimfallen wird. ö 5 8 


. 5 AVERTISSEMENTS 
„) Breslau, Auf der Schmiedebrücke in Stadt Danzig iſt Zerbſter Bler 
zu haben. 5 : EB Doberſt, Kretſchmer. 
N *) Breslau. Pfannkuchen nebſt andern dellkaten Kuchen wie auch Diners 
fe Coußectusen und Huſten⸗Zucker, find täglich dep dem Conditor Frey auf der 
Schweldnitzer Straße an der Brüde zu haben. f = 5 E : 
res, 


Selbt, Jußzitiarius. 8 
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Breslau. Mit ſtarker und reix 


ſchof, verſchtedenen Sorten kimonade, Orſade, waren Thee mt S en Arrak, 
Ehoedlade in Taſſen, in Pfund zu 1 Rehlr. 8 gr. auch 16 gr. Courant, Vanſhen⸗ 
Chocolade (ganz ſtark) 1 Rthlr. 8 gr. Cour, allen Sorten Liquenre, Condttorey⸗ 
und Backwaaren, und von heute an taglich mit Pfannkuchen von rund gr. Nmz. GES 
mit Punſch oder Vanille nach Beſtellung, nebst derſchiedenen Torten, empfiehlt ip. - 
beſtenn . N A. Mieadk, Conditor, f 
ES auf der Ohlauer Straße der Neißer Herderge gegenuber. 
Kopziowiz bey Pieß den nöten December 1815. Es wird die zum Nach⸗ 
laß des Schmidt George Berger gehörige, zu Porombek gelegene, auf 57 Athlr. 
3 gr. geſchaͤtzte Freyſtelle den 20ſten Februar 1816. im Schloſſe zu Kopziowiz ſub⸗ 
haſtirt werden. Es haben ſich biezu alle Kaufluſtige und mit ihnen alle die Ans 
ſpruͤche au die zu fubhaſtirende Stelle und an den Bergerſchen Nachlaß zu machen 
haben, zu geſtellen, erſtere zur Leiſtung eined Geboths, und letztere zur Lignidas 
tion und Juſtiffcatſon ihrer Forderung. Die Ausbleibeuden Glaͤubiger ſollen für 


immer ihrer Forderung verluſtig erklaͤrt werden. 5 
„„ : Das Kopziowizer Gerſchtssmt. ; 
) Amt Parchwitz den ꝗten Januar 1816. Das Koͤnigl. Domainen⸗Ju⸗ 
ſtizamt ſubhaſtirt die in dem hieſigen Amtsdorfe Juͤrtſch Steinauſches Creiſes bele⸗ 
gene, ehemalige Unterpärbter Tiezeſche auf 600 Rthlr. Cour taxirte Frepſtelle mit 
zugehörigen 10 Scheffeln Aeckern und ladet Kaufluſtige zu dem peremkoriſchen Ble⸗ 
thungstermine den 22, Maͤrz d. J. hiermit ein, ſich Vormittags um 9 Uhr auf hie⸗ 
ſigem Königl Amte zur Biethung einzufinder, mit der Warnung, daß aut f aͤte⸗ 
re Gebothe nicht weiter reflectirt wrrden kann und ſolle Auch werden zugleich. alle 
etwanige unbekannte Realpraͤtendenten von dieſer Stelle hierdurch aufgerufen, ſich 
in detatem Termine gleichfalls zu Liqnidirung ihrer Ansprüche zu melden bey Sura⸗ 
fe, daß ausbleibende Reol Credirores chit ihren Ansprüchen von biefer Stelle gaͤnz⸗ 
lich abgewieſen und praͤeladirt werden felfen, a „ ES 


Gerihiiich confirmirte Kaufcontracte. 8 
Dohm Breslau den lösten November 1815. Von Selten des 
Koͤn'al. Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, doß der Johan Fröhlich 
von dem Dautel Wuttke das ſab Ro. 4 u. zu Kotlwitz geſegene Angerhaus für 
190 Nihlr. N. Die. oder rogz Rihlr. Cour. erkauft und it der Beſitztetel ür deu⸗ 
ſelben ex Decreto vom 16. November 1815. in das Grund, und Hypotheken duch 
eingetragen worden. u TE 
Dohm Breslau den aten December 1815. Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 
richte ramte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Gottfried Stähr das ſub No. 7. 
zu Rattwitz gelegene Bauergut laut Kauf Contract den 2 Aoguſ e. für 600 Riir. 
Cour, von dem Joſeph Lobe erkauft hat, und ift der Beſitztitel für denſelben x Des 
creto vom 2. Decbr. 1815. in das Grund⸗ und Hypothekenbuch eingetragen wor den. 


Löwen 8 2 
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N ")eöwen den zuſten December 1815. Bey dem Stadtgericht zu eöwen 
find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 

1) Kauf des Töpfer Jugner, um ein Stück Grund von Schneider Dar: 
ſchall, pro 25 rthle. BE 

2) Tradition des Hauses ſub Rev. 148. an ‚ern, Carl Friedrich Marſchall, 
pro 1 oO rthlr. ’ 

3) Kauf der berehl. Toͤpfer Riedel, um zwey Aderfüce vom Schuhmacher 
Kuniſch, pro 100 rthir. 

4) Traditton der Ackerſtuͤcke ſub Nro. 52. 142. 143. und 144. an dle ver⸗ 
wittwete Muller Krauſe, pro 295 uthlr. 

5) Tradition des Hauſes ſub Nero. 21. und der Ackerſtücke ſub Nro. 146. 
147. und 148. an den Korbmacher Goppert, pro 300 tthlr. 

6) Tradition des Ackerſtuͤcks fub Neo, 148: an die verehl. Schuhmacher 
Dittrich, pro Ko rihlr. 

Koͤnigl. Peu. Stadtgericht. ; Friehmel. 

i ) Mänflerberg den 3 iſten December 18 18. Nachſtehende Kaͤufe find 
fett dem 3 1. December 18 14. bis dahin 1815, hlerſelbſt gerichtlich sonfirmirt wor⸗ 
den namlich: f 

1) Der Bauer Gottlieb Wancke in Bärwalde, landraͤthlich v. Wengti ſchen 
Anthelis hat feine Bauerſtelle ſub Nro. 2., für 2150 Rihlr. von Gottlieb e 
erkauft. 2 
2) Anna Nofina Böhmin in Muͤuchhof hat ihre Görtneifielle ſub No. 6. 
von Johann Gräber fiir 180 Rthlr. erkauft. 
3) Johann Gortſieb Centner hat feine Freygaͤrtnerſtelle ſub No, 30. in Schoͤn⸗ 
a harte von ſeinem Vater Hanns Chriſtoph Centner für 140 Rthlr. erkauft, 
4 Gotilteb Gellrich in Nieberkuntzendorf hat feine Freygaͤrtnerſtelle aus dem 
Franz Neugebauerſchen Nachlaſſe für 257 Rthlr. 4 ſar 35 d'. eskauft. 
5) Amand Paul in Niederkuntzendorf hat feine Stelle ſub No. 15. von er 
nem 2 55 Joſeph Paul für 1500 Rthlir. erkauft. 
Johann Gottlieb Untzner zu Niederroſen hat die Freyſtelle ſub No. 5. vom 
Er Gottlieb Hoffmann für 320 Rthlr. erkauft, 8 
7) Joh. Gottfrled Friedmann zu Niederroſen hat ſeine Freyſtelle ſub No. 1 1. 
von den Ehriſtian Friedmannſchen Erben für 320 Rthlr. erkauft. 3 
8) Johann Gottlieb Eiebich hat feine Stelle ſub No, 39. in Schönbrunn von 
der Johann Carl Theuſerſchen Vormundſchaft für 264 Rehlr. erkauft. a 
9) Samuel Tuͤrpltz hat feine Stelle No. 3, In Niederrofen für 346 Kehle. 
in der Erbtheilung nach feiner verſtorbenen Ehegattin Eleonore erkauft und gerichee 
lich ne erhalten. 
10) Jo⸗ 


8 € 201) 2 


18) Johann Sotfrib Krauſe aus Tütpitz hat feine ſub No. 44. Gclegene 

Freygaͤrtnerſtelle für 1200 Rehir. in der Erbtheilung übernommen. 

11) Die Bauer Gottlieb Hartmannſchen Erben in Türpiz haben die Verlaſ⸗ 
ſenſchaftsſtelle ſub No. 16. für 800 Rthir. ererbt. 

142) Johann Eßriſtoph Schoͤps zu Türpiz hat die Dreſchgaͤrinerſtelle No. 35. 

von den Schäferſchen Erben für 104 Kehle, erkauft. 

13) Johann Goteftied Stephan hat dle Angerhaͤuslerſtelle ſud No, 56, in 
Tuͤrpiz vom Jeremias Jaſchke erfauft für 62 Rthlr. 25 far. 85 d'. 

Oßwald, Juſtitlarlus. 

*) Otemachan den rsten Dtremier 2815. Bey dem Gerichtsamte Rath 
mannsdoef Neiſſer Ereifes iſt den 15. December 1818. der Beſitztitel des Johann 
Gruͤndel auf deu Kretſcham No. 5, zu Rathmannsdorf im Werthe pro 10 10 Rihlr. 


berichtiger worden. 
) egchenberg des 26ſten December 1818. Bey dem Gerlchtsamte 
der Hereſchaft Moͤnchmotſchelnttz ſind im Jahre 187 5. folgende Beſitz⸗ Veraͤnderun⸗ 7 


gen erfolgt und beſtaͤtiget worden: 
A. Zu Moͤnchmotſchelnitz. r. Zuſchreibung des Anton Mänzbergſchen Haͤu⸗ 
ſels an die Wittwe Muͤnzberg, für 180 Rthlr. 
. 35 Kauf des George Schramm, um die Gabelſche Dreſchgäͤrtnerſtelle, für 
215 Nthir. 
3) Dito des Michael Granfe, um bie eee ‚Häusterfefe, fe 
2 15 Kl, 
B. Zu Groß. Schoen 9 Kauf des Jonatz Se er, um das Hans j 
kiſche Bauergut, für 800 Rthlr. 
5) Dito des Carl Joſeph Dſchirſchmann, um die Riſtkowskyſche Mindmuͤhle 
für 800 Hehe. 
6) Kauf des Joſeph Rach fahl „um die vaͤterliche Anton Rachfahlſche Frey⸗ 
gärtnerfielle, für 200 Rthlr. 
7) Dito des Ignatz Baumgart, um die Relnſchſche Haͤuslerſtelle, für 90 Nele. 
8) Dito des Anton Petrauſchke, um das Schwantegf iche Banergut, fuͤr 
300 Rihlr. ; 
9) Dito des Hanns Carl Wabner, um das vaͤterliche Sram Wabnerſche 
Beuergut, fur 800 Rthlr. 
©. Zu Tarxdorf, 10) Dito des George Fredi ich Jaͤnſch, um die Criſttan 
Koͤnlgſche Haͤuslerſtelle, für go Kehlr. Koch. 
5 *) Michels dorf den gten December 1815. Der Kauf des Brauermei⸗ 
Her Daniel Schenck, um des Joſeph Scholtlſſek Erbſcholtiſey ſub No. 15 bierſelbſt, , 
pro 449 Kedir. iſt dato gerichtlich vollzogen worden. i re 


2 (22) 8 
wen den fen Aldor 1 916. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft 
Arnsdorf find vom 1. Juli bis ee December 1815. nachſtehende Beſitz veraͤn⸗ 
deiungen vorgekommen: 
i 1) Tradition des Bauerguts fo6 Neo. 8. zu Sobel, an die Wittwe Anna 
Maria Langner, pro 380 rthlr. 
2) Traditlon der Freyſtelle ſub Nro. 1 9. z Arnsdorf, an den Gauſtisd 
Arndt, pro 180 the. 
Graͤſſich v. Stoſch Arnsdorper Gevichtzamt. N Ftiebmel 
Glogau den a aſten December 1815. Bey nachſtehenden Gerichtsaͤm⸗ 
tern f nd ee Kaͤufe gerichtlich confirmirt worden: a 
I. Amt Gramſchütz. b : 
. Kauf des Chriſttan Weichs, um das Angerhaus ſub Ne. 4-, ef 60 Rl. 
2. Des Sn Aller, um die Drekbaäzenexfteße No. 8. 5 EN Kthir, 
24 for. 
23 55 Des Carl Benjamin Vogt, um die Bauer nahrung No. E., für 150 Rtlr. 
4. Des Chriſtian Schulz, um die Dreſchgaͤrtnernahrung Fb No. 7. für 
64 Rihlr. 
8 5. Des Samuel Schulz, um die Oreſchgärtnerſtelle ſub Ro. 12 fürı 33 Atle. 
6. Des Carl Fern, um das Haus ſub No. 46. für 1 130 Rthlr. 
7. Des Johann George Appler, um das Haus No. I., für 15 1 Rrhlr. 
8. Des Gottfried Riedel, um das Haus ſub No. 38., für 230 Rthlr: 
9. Des Benjamin Gottlob Sabath, um das Freyhaus ſub No. 21, fir 
400 Nthlr. a 
10. Der Anna Maria Neumann, um das Ban No. 13. für 2410 Rtlr. 
11. Der Marta Eliſabeth Sucker, um das Bauergut No. 5. für 2614 Rtlr. 
12. Des Sprafeied Schulz, um das Bauergut ſub No. 21. für 8 5 Rthir. 
II. Amt Obiſch. 
13. Des George Sriedric Reimann, „ um das Haus l No. ale für 
300 Rthler. 5 
14. Des Gotllos Walter, um die Oreſchgarmnerſteue ſub No. 1 für 
120 Rthlr. 
15. Des Joh. George Gramſch, um das Haus ſub No, 12. für 1 15 Rilr. 
16. Des Gottfried Lierſch, um den Kretſcham ſub No. 1. für 1000 Rthlr. 
17. Der Anna Hedwig verwitt. Oelsner, um die Dreſchgaͤrtnerſtele ſub No. 6. 
für 95 Rthlr. f Pachur. 
Ober⸗Schoͤnfeld den ıgten December 1815. Nachſtehende Käufe 
find vom Dominio Ober⸗Schoͤnſeld feir dem 1. Juli c. confirmirt worden: 
19 Gotilleb Wuchs Kauf am ſeines Vaters N pro 509 u en 
2 ott⸗ 
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2) Gottfried Hentſchels Kauf um Fiebigs Freygarten, pro 385 Kehle. 
30 Gottlob Kuolls Kauf um Ehtifian Knoſls Haus, pro 70 Rehir. 8 f 
4) Gottlob Nüslers Kauf um Nuͤslers Hofegarten, pro 200 Pihl. 


5) Gottlieb Reimanns Kauf um Gottlob Reimanns Hofegarten, pro 100 Riß. RE 


6) Friedrich Hahns Kauf um Focufelſts Bauergut, pro 7co Rthlr. 
17 Col Löckelts Kauf ı um Löckelts Freyhaus, pro 80 Rthlr. a 
8) Gottlob Liebelts Kauf um kiebelts Hofehaus, pro 45 Neffe. . 
9) Gottlob Fornfeiſts Kauf um Fornfeiſts Hofegarten, pro 100 Rthlr. 
Ratibor den 2 l ſten December 1818. Bey dem fuͤrſtiich Sayn Witte 
: ‚genfteinfchen Gerichte des faͤcular. Jungfrauenſſifts zu Ratibor find vom 1. Jull bis 
ultimo December 1815, nachſt⸗hende Kauf⸗Contracte conffrmirt worden: 
SE A. Zugauchwitz. 1) Der Kauf des Florian Rotter über das Johann Motiers 
ſche Häuschen, für 168 Arhir. 2) Der Johann Maaſeſchin Eheleute, um die 
Lorenz Kloſeſche Brandſtelle, für 19 Rehlr. 3) Des Johann Dzieblek, um den 
Isdbann Maaſeſchen Brandplatz, für 10 Rehlr. 4) Des Johann Koͤsler, um 
das Jacob Neichelſche Häuschen, für 16 Rthlr. 3) Der Joſeph Barthelſchen 
Eheleute, um das Mathes Barthelfche Bauergut, um 2000 Rthlr. 6) Des Carl 
Maaſe, um das Johann Helnſche Ackerbeete, fur 45 Rihlr. 7) Des Anton 
Melzer, um das Tdomas Melzerſche Bauergut, für 1904 Rthlr. 
B. Zu Tſchirmkau. 1) Der Kauf des Auguſſin Koſchik, um das Anton 
Richterſche Häuschen, für sc. Rehlr⸗ 2). Des Jeferh zen um das Worin 
f Kleeſche Beete Acker, unt 96 Nihlr . f 
. Zu Bleskau. 1) Der Kauf des Johann Klein, um die öden Sonn⸗ > 
tagſchen 2 Scheffel Acker, für 400 Rihlr. 2) Des Florian Weicht, am das 
Franz Welchiſche Vauergut, für 960 Rthlr. 3) Der Ellſabeth Sioſchek, um die 
Franz Weichtſchen 6 Scheffel Acker, für 500 Ridir. 4) Des Joſeoh Gilge, um 
den Groͤbſchelſchen 1 Scheffel Acker, für 86 Rihlr. 5) Des Johann Boͤnlſch, 
um das Thomas Boͤniſche Beete Acker, für 63 Rthlr, 6) Des Anton Unger, um 
die Franz Ungerſchen 2 Scheffel Acker, für 206 Rthlr. 7) Des Joſeph Maſs⸗ 
ner, um das Franz Preyßſche Ackerbeete, für 133 Rihlr. 8) Des Victor iu 
Baron, um das Johann Reichelſche Ackerbeete, für ral Rthlr. 9) Der Joſeph 
Meyerſchen Eheleute, um das Dorothea Fiſcherſche Ackerbeete, für 80 Nihlr. 
10) Der Johanna Schmakſchen Eheleute, um das Sellin Schweerſtbe Acker⸗ 
bette, für 14 Rihlr. 8 
D. Zu Zuͤllkowitz. 1) Der Kauf des n Knopp, um das Marlane 
Knoppikſche Händchen, für 45 Rthlr. 2) Des Florian Kowalsky, um das Anz 
ton Knoppikſche Haͤuschen, für 91 Rihlr. 3) Der „„ Eheleute, 
am das a Re DAuähen, für 106 Rip: : 
I E. . 


2 


2 (20 
E. Zu Oſterwitz. Der Kanf des Mathes Koſchanp, um das Anton Koſcha⸗ 
nyſche Bauergut, für looo Rthlr. = BER 
F. Zu Eiglau. Der Kauf des Mathes Cpranka, um des Mathes Cyran⸗ 
kaſche Ackerſtuͤck, für 96 hir, 5 EIER TEE 
S6. Zu Autiſchkau. 1) Der Kauf des Andreas Larlſch, um die Michael 
Liſchkaſchen Ftel Huben Acker, für 260 Rtblr. 2) Des Andreas Larlſch, um 
die Michael Liſchkaſche Ftel Hube Acker, für 70 Rthlr. 3) Des Jacob Mathia, 
um das Joſeph Hawellekſche Stück Anger, für 16 Rihlr. 2 
H. Zu Warmunthau. 1) Der Kauf des Johann Rochel, um das Blasius 
Köslerſche Ackerſtäck, für 4 Rihlr. 2) Des Gottlieb Mucke, um das Joſephe 
Müͤckeſche Häuschen, für 7 Rthlr. 3) Des Franz Tinczert, um das Gottlieb 
Muͤkeſche Häuschen, für 57 Rthle. 
I. Zu Eligoth- Der Kauf der Franz Mikaſchen Eheleute, um das Joſeph 


Mikaſche Bauergut, für 403 Rehlr 


K. Zu Zawada. Der Kauf des Paul Wolnik, um die Johann Baſchſtaſche 
Wieſe, für 57 Nthlr. = = 
I., Zu Gaſchowitz. Der Kauf des Johann Pypetz, um den Joſeph Schmi⸗ 
dergollſchen Kretſcham, für 114 Kthlr. b n e 


M. Zu Bogunitz. Der Kauf des Jakob Kurnik, um das Johann Kusnik⸗ 8 


ſche Gartnerhaus, für 160 Rthlr. = 
N. Zu Drunken. 1) Der Kauf des Ignaz Schön, um die kandrath v. Wro⸗ 
chemſche zte Parcelle, für 800 Rihlr. 2) Des Stephan Gayda, um die Lands 
rath v. Wrochemſche Ate Parcelle, für 40 Rthlr. f 


N Winzig den Zıflen December 1818. Scholzes Kauf um die Freyſtelle 
Nro. 16. Das Striener Gerichts auit. Schmid. 


Wechſel⸗ Geld» und Fonds Courſe. 


. Breslau den 17. Januar 1816. 


5 5 Br. 6 

sterdam Cour. 4 W. 1 I Kayserl. detto 933 
nn detto - a 1384 Friedrichs o- 5 97 
Hamburg Banco - 4 W. [148 | — Conventions-Geld - 102 — 

detto detto 2 N. 14751 — Männe 17531176. 
London -- 2 M. 6 52 — Banco Obligstion - - 1 741 = 
TVT Staats Schuld- Scheine | 7953| 784 
Leipzig in W. 2. Viſtaf 1022 102 Holland. Obligations - - | 92 | — 
Augsburg 2 M. — 1014 Stadt Obligations — 1024 
Berln A 1004 | — Tresor - Scheine - 11005 99 
detto 2 M. 98 Wiener Einlöfungs-Scheine | 283 28% 
Wien a Uſo 81 | — Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 1025101 
detto en 2 M. 284 oe; 3 — 500 = 1032 102% 
Holland. Rand-Ducatgn : 944 1 — — — 100 - 
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Pacliko hiermit berannt gemacht wird 


Ratibor den agſien 
kund 155 füzet hiermit ſedermanniglich, 
= „Antrag 


£ 
demſelben auf den A 


Tae o 585 . gavürbigren Ie 
gebſich 3 Drislauer Scheffel z Metzen Nek 


ſen: daß 


amtes if d die füb Nro, 10 zu Reumen gslegene, zun Vermoͤgen des Frauz Seidel 


Wege des Concurſes ſubhoſtikt. Es werden daher deſig und 1 


Miöderlande 


2 


r ee 


„Glogau den roten Januar gta" EB Toll den 1. März d. J. die ben 
Walterſchen Erben zugehörige, auf 115 Rthlr. Courant gerichtlleh adgeſchätzte 25 
Dreſchgaͤrtnernahrung Öffentlich dem Meiſtbiethenden verkaufe werden, End haben 
fh Kauflaſtige, die ſoſort Zahlung leicen können, am Befagsen Tage in Wertſchutz 
einzufinden. Dias o. Liebermann Wertſchüßer Gerichtsamt. 
RAN EAN: 555 33 Neumann. 
r n se a 
) Brestall. Auf der Reuſchengaſſe in Nro 53. iſt ein Gewölbe nebſt Be i 
nöthtgtem auf Oſtern zu vermiethen. RS EN 


2 : a 1 RN ; EEE 1 2 * g x : * R 
„„ oe cd 


an, Deren, ſo ihre Dienſte anträgt. "= = 
) Breslau. Cs wünccht eine Perſon, mit guten Zeugniffen verſchen, als 
Wirthſchafterin ihr daldlges Unte⸗ kommen, Das Naͤhete zu erfahren vor dem 
Ohlauer Thore im Opfer der Daskbarkeit. 5 RE ĩ 
eee reiten a : 
Schloß Mittelwalde den geſten Oetoder 1818. Das graͤflich o. Alt⸗ 
Hannſche Joſti tant macht hledr urch Bekannt, daß nach erfolgter Vermoͤgent⸗Abtre⸗ 
kung des inſolveneg gewordene Gärtners und Leinwandhaͤndters Joſeph Nentwig 
zu Lauter dach der deſſen Vermögen per Decretum vom 15. Septeinber e. Eoneura 
ſus eröffnet worden. Es werden dater olle diejenigen, welche an dleſes Vermögen 
irgend einen kechrlichen Anſpruch zu haben verweinen, hiermit aufgefordert, in 
Zermino peremtorio den 9 Februar 1816 Früh um 9 Ubr on hieſtger gewoͤhn licher 
Gerichtsſtele entweder ver ſoͤslich oder durch zutaͤßige mit gehöriger Inkormatlon 
und Vollmacht verſehene Bevollmächtiäte zu erſcheinen, ihre Forderungen gebuͤh⸗ 
rend anzuzeigen und zu jußſiſteiren bey ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, 
daß fie mit ihren Forderungen an die Concursmaſſe praͤcludirt und ihnen gegen die 
übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen anferient werden wird. Uebrigens 
bleiben denen Militalr⸗Per ſonen zufolge des Koͤnigl. Suſpenſions Ediets ihre Rechte 


5 worbehälten.. Volkmer, Juſtit. 
8 IR BR ö 8 ä 


ne 


2° Citationes' Edictales . 


Dohm Breslau den sten Nove 


8 hr 1 November 1815. Von Seiten des Koͤnigl. 
Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß die Eigenthlümerin der beybem 
Hypotheken⸗Inſtrumente vom 24 October 1795. uber tao Rihl⸗ und den 23 jur f 
1806. über 800 Rehlr., welche beyde Capſtaſſen auf den ſub No. 1. und A. ü 

dem Hinerdotzme gelegenen, dem Mufks Director Herrk Bieren gehörigen Vo 

ſionen intabulirt find, auf das Aufgeboth detſelben, da ſie verloͤhken gega gen, 
angetragen hat Es werden daher alle diejenigen, welche auf dleſe beyden Hypo? 


theken ⸗Inſtrumente die auf den Glockner Tabernator dey St. Adalbert lauten, 
als Elgenthümer, Ceſſionarti Pfand oder ſenſſige Janyaber Anſpriche zu haben 
vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen drey Monaten ſpaͤteſtens aber. in dem hier⸗ 
zu auf den 22. Februgr 1816, anberaumten pvereintorlſchen Termine an unſerer ge, 
wöhnlichen Gepichisſtelle auf dem Dohme Vormittags um ro Uhr vor dem ernann⸗ 
ten Commiſſarlo, Herrn Rath Rohrſcheid, eneweder in Perſon oder durch gehörig. 
legttimirte und informirte Bevollmaͤchtigte, wozu bey ermangelnder Bekanntichaft 
die Herren Juſtizcommiſſarten Münzer, Müller jun, und Riedel vorgeſchlogen wer⸗ 55 
den, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche nachzuwelſen und das Fernerweitige dem 
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der deutſchen ‚everfrgung von J. H. Fetedlaͤnder iſt zu haben auf der Antonten⸗ 


gaͤehaͤrigen Berrſchaften Hein ichau nad Schoͤn jon sor 
tina N — S RE ER: Am 1 = 
Br 2 A 8 — a 


66 8 


8 820 Amt Liebenthal den zıten Jaungr 2856. Auf folgt Erbensenthe⸗ — 
gung eröffnet hieſiges König Juſtizamt Concurs uber das lediglich im Werthe eines = 
auf 126 Rehlr 20 for; gewurdigten Nro. 93, in der Vorſtadt bey Liebenthal gele⸗ sa 
genen Hauſes beſtehende Vermögen des berſtorbenen Bürger Franz Stelzer, bes & 
fſtimmt einen Termin ſowohl zu Anmeldung fänmtlicher Anſprüche an den Erida⸗ 
klum, ſo wie zum Verkauf des Hauſes auf den 22. März e., old Freytags, in 
welchem ſich Gläudiger und Kaufluſtige an 'Hirfiger Amtsſtelle früh 9 Uhr einzufin⸗ 
i den, erſtere ihre Forderungen anzumelden und nach deren Rechtfertigung ihre Ba= 
fftrledigung, beym Außenbleihen aber, mit Vorbehalt der Gerechtſocke der hierdeh 
üntexreſſirten Militar⸗Perfonen, dle Präcluſton, und letztere den Zuſchlag gegen das 
RR Se zu gewärtigen haben. Alle, welche vom Trtdarſo Geld oder Sachen 
SER hinter ſich haben, wuͤſſen ſolches mit Votbebalt ihres Rechts beym 8 deffelz 5 
1 ins amtliche e einliefern. 
N Königl. Preuß Juſtiz am 5 
re *) Gleiwitz den gien Januar 18155 Dem Publiko wird ent bekannt 
gemacht, daß das denen Franz Woleweſchen Erben gehörige und auf 18 Athlr. 
16 gar. tapiıte Haldbauergut zu Oſtronpa ohne Gebaͤude und Beylaß, Behufs der 
Erbtheilung ſubhaſtert, und der peremtoriſche Licltationstermin auf den 30 März # 
. c. Vormittags um 10 Uhr in loco Oſtroppa anberaumt worden, wozu e . 
. I eingeladen werden, und ſind die Kaufs bedingungen; ET er 
) baare Bezahlung des Kaufsprarti ad Depoſitum, N 
20 Uebernahme der Subhsſtattenskoſten, und g = 
30 Einigung wir. dem Naturalbeſitzer in Betreff der Winterſaak. 8 5 5 a 
091005 werden alle unbekannte Realgla Abiger zur Abgabe und Sema 6 liel 
Borde augen fub pöna präcluſt hiermit vorgetoden. 


e Gkrichtlich conſtemitte Kaufcontraecte. ; 
; 55 Winzig den zoſten December 1815. Bey . fo gach⸗ E 
RL. khn Källfe gerichſlich confirwürt worden; : 
2 Schiaupe. Engmann, um die Mahle N 1 3 oro 320 Rihlr. 
F . 0 ern, in das Stehe Ne 23 peo o Nele. 
„ Merſine. Dümke, m die Dreſchgärrneeſtelle No. 7 = peo 8 Nthlr. 
. 5 a Merſine. Seidel, um die Sreyfielle No 25,, pro. 480 Nihlr. 
BER RN Akteſchfrente. Match, un die Mühle No. 6, pro 500 Rehlt 3 
65) Polhſen. Langen, um das Freyhaͤntel No. 68. bro 1 Mtoe. wi 
55 Klein⸗DTſchuder. Preuß, um dle Muhle No. 16. per 1000 Rihſt. >: 
ER) Kleſch witz. Preuß, um die Mühle No 2-, bro 1300. Räte, „ 
8 90 Aten Schmog ann. Unzen, sms, Ftephaus Ro. 22.,. pro 700 Rthlr. 3 
Schleier, Juſt. 
5 Oels den 15 ten Oele nter 1815 Bey dem Koͤnigl AN an 
fad im z ten halben Jahre 1815. folgende Glundſtͤcke verrei at: 8 
1) Das Steinertſche Haus mit e an “ Buͤrger © 
u 1309 Rihlr. er is 


x 


— 


EL DEE EDER „ = 
Vi 8 3 5 
155 A 


. 85 os 8 a . 


ve für. 1 200 Nehlr. 


3) Das ere. Sointjant, an den Safer Sieber, fe — = 


3040 Kehle. 


x 40 Dis Mannfhe Haus und Su, „an den Stlukr⸗ hm Gone = 
= br 1000 Rebe. 8 
wer 5) Das Eugbardiſche Schünthaus, an den Colechet ehr, pro 1300 Mil. 


6) Das Haͤnſelſche Quartalhaus pro 300 Rtple. 


ER „Das Mabaſch⸗ Quattalhaus, a an den Srenreäinnepnier Geaut, pie 2 7 


NR, 


de ei un die biefige Hit 
iſt dats conſtemixt worden. 


x : 306 Nihr. 


8 Das we Onanttpaut, an den Sienereltnehinr Gebauer, pte 
20⁰ Rihſr. ? 4 x 
9) Dos Kraufende Haus, ; an den Kräuter Kiſewetter, pro 200 Molt. 
100 Das Nittelſche Haus, an den Schuhmacher Buͤrdt für 4 30 Rthlr. 
„ SOttmach au den zoflen Movember 1815. Den 30. November e. IR 


> dem Mathes Mittmann sie, N No. 7 mit 3 Ackirſtäcken für 380 Rt. 


berreicht werden. öntgl. Preuß Stobtgericht. 
* Ottmacha u den often Nobember 1815. Den 30 fen November a. e. 


ii der Kauf der Aung Marig Jok iſch um das hleſt 90 brauberechtigte Haus 8 5. 
pes 376 le eonfteiirt werden. = 


=: Königl. eng Stadrgericht. 
N Ottmachau den 20 iger 181 Der Kauf des Anton Rüi⸗ 
Be | len pro 400. Nil. 5 
= Preuß. Stadtgerlcht. 
) Ottmächau den zoſſen Robember 1815. f . Nose t 0: 
2 der er des Friedrich. Schott um die vorſtaͤdtiſche Haͤuslerſtelle No. 69. pre 
40 Rühl. confirnmixt worden. 5 


Königl. Peng Stadtgericht. 5 
5 Ottmoch dn ben sten Derember-ı8 75. Der Kauf des Jacob Rother 
Aim die Haͤuslerſlelle Nor 34 und drey Ackerſtacke iſt dete bro 480 Rihlr. conft.⸗ 


mit worden. 5 Röigl. Preuß. Stadtgericht. 


— 9 Oppeln den zoſten Dicenıker 1815. Das Königl. Gericht der Stadt 


Pp pein mochk Befstine 5 Daß nächgenannte e e b tekifslben vor⸗ 


gekemmeg: : 


. 8 9 Wehe, pes 330 Ktpir- x 


9 — 19 Sr Haus des Cart Sort fie 5 98. an die buch, ba del ein 


5 nehmer 152 oline Meyer pie 1300 Riblr. 


2 Dis Thömas helle Erbenpaud fas Nei 965 bir, Gbatlna birthe 5 
5 Des 


* 25 5 2 No 
" x * 


8 1 210 * 3 


39 2 Das Wolentin Rufufuärce Haus lab Ro; 180. den oben, Hanptfioc! 5 : 


ſchen Eheleuten pro 465 Rthlr. und 


4) Die Schuhbank des Schufmacpermitels lub deo. 22. den Carl Kohl pro 


240 Nihlrrt. 


J Leobſchütz den 37ſfen December 1875 Das Konigl⸗ Gericht der 
Stadt Leobſchͤtz macht hierdurch öffentlich bekannt, dat bey demſelben ſeit den 
1. Juli bis Ende December c. folgende ee Br ne und Con- 


Frmatlon vorgekommen ſind, als: 
1 Des Joſeph Rother, uber ein hrgerbaus, pro 900 eff, 2 


2. Des Jofeph Beinlich, über 2 Megen Acker, pro 1476 rth r. 5 68 Sp, = 


3. Der Magdaleng Pyllibp „üder ein Buͤrgerhaus, pro 726 rthl. 3 gar. 62 pf. 
33 „Der Jeſept Dulpebianarfehen Se 5 über eln Haus, pro 876 uble, 
4 9055 pfl. 8 
f 5: Der Magdalena Kullen, 7 1 Mitze Acker, pro Ss edle. 

5 “or. Des Franz Rother, über ein Haus, pro 00 rthlr. 


Des Franz Bernard, Über ein Bürgerhaus, pro 876 tthlr. 4991 55 pf. 
: 5 De Franz Bartſch, über: 2 Bresl. Scheffel Acker, pro 76 rthl. e 67: Pl 3 = 


9. Des Johann Herrmann, aber ein Haus, pro 340 uthlr. 


10, Des Auguſt Barras über 1 Morgen Acker, pro 16 Trthlr. 21 ost. 83 1785 ; 
1 1. Des Leopold Schmidt, Aber ein Haus, pro 426 rthit. 16 N S 
> Des Anton Scnutpfeil, über 4 Bresl. Sch: ſſel Acker pro = seht. 


57 oo 15 pf. 


36 ggr. 
14. Der Rofalig Strasburger, uͤber ein Haus, pro 1 to rthlr. 
15. Des Franz Engel, über 6 Brest, Scheffel Acker, bro > rihlr. 
16. Des Anton Dutrich des leichen pro 333 rthlr. 8 ggr⸗ 


5 I Des Nathan Plalnauer, Abır ein Haus, pro 57 erde 10g 91. 3 . 2 


18 Des Thomas Przibilla desgleichen pro 57 ul 10 got. 37 BE Sr 
109, Des Joſech Pohl desglelchen pro 381 rihir les pf. 


28 Des Franz Schnurpfeil desgleichen pyro 380 rthlr. 22 gg. 102 bf. . i 5 


21. Des Cürt Bernard desgleichen ro 628. tthlr. 13 ggr. 84 pf. 


22. Des Fanz ee, über 53 Bieslausr Safe: ua, re 


209 vihle,. 12 gan 63 pf. 


23. Der: Muͤh eo. mf ben erben über 4 Brest, Scheffel der, mon, x 


24. Des J De etrich, über ein Haus, br 0.6009 rther. 


25 Dis Joſſph Fraſke, übe eine 30 ur. pro ale a gg ol. = 


26. Des Aion e A me #84 SR 


N * 7 5 
e 5 8 7 


135 D x Franz V Mathes ſchen Eheleute, über € Mete . pro 366 a 2 


= Du = 2 : 


ne 


MR 
FAR 
5 


SEEN 8 * 25 17 * ER 1 5 E 2 r 
2 —— 5 se 1 j 2 8 ; 
N 2 7. Der gef R of Diker des gilche h pro 47 rtölt⸗ 14 ar. 108 1 es Es 
; 28. Des Anton Tenſchert⸗ desgleichen pro 95 rthlr. 5 99k. 855 ff. 
49. Des Joſeph Wiener desgleichen pro 220 rip, 5 


= 30. Der Margar-tia Geggerle, über ein Haus, pro 419 achte 160 1. 2 


31. Der Clara Wenzel desgleichen pro Too rthir. 5 
32. Des Franz Pielſch zu Sabſchüͤtz, uber ein Bauergut, pro 480 erbte. 
33 Des Anton Neifeh daſeldß dr sgleichen pro 640 the, 
34. Des Auten Hoͤſlich daſsloſt, über eine Gaͤrttekſtelle, pro 120 ethle. 
35, Des Anton Schoe⸗ weiß zu Saßſchüg, über ein Banergüt, pro 160 rthlr. 
26. Der Gottfried Neiſchſchen Eheleute, über ein Haus, pro 120 ıthir. 


— Lanckau den ten December 1815. Dır Kauf des Johann Büttner, 


5 um die vaͤte liche Drefchaärtuerfiehe ſub No. 2. > DIESRIOR, pio 30 Rthlr. lſt date 
gerichtlich vollzogen worden. 


) Krickau den zoſten Derember 18 15, Der Kauf bes Johann Gettftled : 
Berger, um des Cart Priedrich Brethſchneiders e ſub No. 6. hierſelbſt, 


er 200 Nthlr. iſt dato gerichtlich vollzogen worden. 

*) Carlsruß den 28ſten December 181 F. Beh dem Catlsruß⸗r Gerichts⸗ 
amte if. der Kauf des Flelſcher 5 um au Kragſeſchen Acker pro 390 Kehle. 
confirmirt worden, 


Frankenſein den are December 4514. Abbertiſement der Ben: 
= een Gericht vom 1. Juli Vis m Dicsinber' 1815. bogekammeven . 

Kauer: 5 | 
A: Schloßfreybekt. 1) Vetrelch des Sau Nro. 0, an ben Sc, 5 


meiſter Auguſt Pruſchinsky, für 146 Rthlr. 
B. Städtiſche Grundſtaͤck auf Tarnauer Intisdletfon 5 20 Kauf 90 Gebruͤ⸗ 


der Thomas und Auguſt Lonsſp, um die 7 Scheuer Nro. 4, für 128 Ruh: 


13 997. SEP 
3) Kauf des Carl Clemenz, um 15 Scbeſfel Acker, füt 900 Rhe. 2 


4) Kauf des Franz Spittler aus Zadel, um das Acker ar; 29. und 


die Hälfte Scheuer ee 33. fur 900 Üthlr, 


. Tarnau. 5 Kauf des Franz Pietſch, um das ueber Nero 5. 5 Me 5 


34 Rihle 8 for. 67 5 


D. Grochau. 6 Kauf des Ambiwfas Vogt, um das Bauergut Ars 2. 2 


| für 725 Rthlr. 


E. Bebentg. 7) aojuptcation dee Sant Nro. 21 75 an beagle gras, 


i fe, für 150 Rihlr. 12 gar 


F, Wlleſch“ 8). Kauf dis bol area, um das e Seehaus Ro, 13. . 8 


8 d fir 32 Thlr. ſchief⸗ 
i 8 Bar, 


2 


2 * 6 
6. kn. 9 Aopudication der Seat Rs. 28. an den 
Franz Neugebauer, ‚für 798 lr. = 
Se, Aöjubication dis Bannrgus Ri 9er an Bir Waden dees . = 
> gebauer, für 125 Rihlk 
ER STR) Kauf des Aiond Heben, unt das Auenpau Wie, 42, neh 
6 Sch⸗ fel Acker für 880 Mihlr⸗ } 
ZN SSR Nen⸗Aemannsdoif, 12) Kauf des Dapmıian Pahl, um Ben Aufer 
Neo 5 der Zuflcke pes 300 Riblr. a 5 
2 13). Kauf des J Sgu: ib Jahn, um das Bauergut No. 64. „ 5 3425 Ahle. S 
EA: 85 uf des Ignatz Jahn, um! ibaffeibe. Arkerhiict, für 300 Rthlr. = - 
= 15) Kauf des Franz Wigmann, ı um ben Buſch üb, Me, 23: der Zufluͤcke, 
ür 248 Nihlr, 1 7 far, 18 re 
3 160% Kauf des Johann Gröſchel aus Sanbac, um das Asaıpid, fab, 
8 W 57: der Zuſtücke, für 180 Rt. 
= Bar walde. 2205 Kauf des Coſpar Mücke, um die Göre Io. 44. — 
8 fir 606 Rthlr . 9 
= K. Eichau 185 Iopann Erifoph Pacht e Kauf 2 um die einde 
dire, 38. 7 für, 470 üble. = 0% ee 
19) Kauf des Franz Sänger „um den Krekſcham Mrs. 18. ice Hübl : 
20) Kauf des Joſeph Tichöor, um dle Freyſtele Rro. 37 für 300 Reber. 
LE: Olbersdorf, 21) Adjudleatton des ee to. 57. , an din 
Heinrich Müller, für 65 Rihle. = 
22) Kauf d 8 Bee Gabriel, um, die eee RB. =. nebſt a 


n *) Weiswitzz Be o bestem deen 
Ss Seher Huch um der Wut! 2 L 
worden = 
Se Mech wih -Deunfößrelte. Bey bieffgem: Gerichtsomte and vom 
5 1. Jul, bis ultimo Deteinber 1817 nachſtebende Kaufe conffirmirt worden? 
Der Kauf des ivaliden Gottfr. Scholtz, um feiner Sbewerthin geb. Küh, 
nel Bauergut zu Mechwitz pro 750 Nehlr. und N 
2) Der des Gottltes Kaßner, um feines Stiefvaters Bodi Erofnting 
zu Deutſchdreile, pro 748; Nihlr 5 
) Trebnitz den z iſten Detember 1815. Bey dem Gerichtzamte zu Je⸗ 5 
8 ſchütz Trebnitzer Erciies And in dem Halten Jahre vom . Juli 8 folgende Ale 
eonfiemirt worden, 
1) Kouf des Johann, Kloſe, um die Freyſtele No. 70 5 en 30 Rehe. 5 
an Dito des George Vogt, um die Angerhausfelle No. a „ FI, ZIO N. 


Leemte iR am 1. gut 1815. der Kauf 


atze SUpfille 578 1459 Auple: son, = ö sa 


(24 E 
; nn Sonnabends den 20. Januar 1816 


Auf Sr. Köoͤnigl. Majeſtät von Preußen ze. t. 
i alkergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Bueluuſhes ntetgeng- Blatt 3 No. III. 


dee wegen n des Gutes 1 5 


a = Das zum fäcutarifü rten Stift beubus gehoͤrig geweſens Deminial- Gut 
& Rogau Liegnitzſchen Ereiſes, 22 Meile von Llegnitz, 2 Meile von Parch witz, 
i 1 Meilen von Neumarkt, 6. Meilen von Breslau, 4 Mellen von Jauer, und 
1 Meile vom Oderſtrohm entlegen, ſoll meiſtbiethend verkaufe werden; und es ſteht 
der diesfalſige Licitationstermin auf den 20, Februar a. c. Vormittags um 9 Uhr 


vor dem hlerzu ernannten Commiſſario, Herrn Regierungsrath Pilasky, in dem 


berrſchaftlichen Wohngebäude zu Rogau an. m. Es ‚gehören: zu dieſem Gute: 


a) An Hof: und: Bauſtellen nn 3 Morgen 104 
JJ ðꝙ/ 
0) Acker wiede ner. eg 5 & 614 — 116 — 

ad), Wieſen 1382 86 

> re en ses 331 — 96 — 
; , gingefänderepen a ne. 6 49 — 

s 55 5 Geviert⸗Aeckern incluſtbe Hutungs⸗ und N 8 

Wleſenfleckasʒ⸗ 6 4 17523 — 889 
©) Unland % „ er | 8 a 


Meberkaupe 1 156 Morgen 83 EB 
Sener das todte und lebendige Inventarium, fo. wie ‚einige beftändige Gefähe, 
Feldzehaten von den Geviert⸗Asckern und baare Dienfigelver; auch befinden 
ſich dabey die erforderlichen Wohn und Wirthſchaftsgebaͤude. s 
Die nähern Verkaufsbedingungen, fo wie die Charte und der Anſchlag des 
f Gutes, koͤnnen in der Finanz⸗Regiſtratur hleſelbſt eingefehem werden. Auch ſteht 


8 es den Kaufluſtigen ſrey, ſich zu jeder Zeit von den oͤrtlichen Verhaͤltniſſen zu un⸗ 


terrichten und ſich dleſethalb an den Generalpächter Walpert zu Rogan zu wenden. 


7 Uebrigens muß jeder Licitang feine Zohlungsfaͤhigreit⸗ dem Commiſſario vor der Llele 
Sehe tatlon nachwerfen: Liegnitz den sten Januar 1816. 80 


ee eee der RN egen waltung von begehen. 
u 


Canzley nachgeſchen werden. 


75 


ihres Geboths in Perſon zu erſchelnen aufgefordert, und hat ſodann der Melſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zufihlag des Fundi, ohne daß auf nachherige nach dem Termin 
etwa elnksemende Gebothe geachtet werden wird, zu gewärtigen. llebrigens kann 


Königl, Preug, Stifts⸗Jußtizamt ad St. Machtam. 
e S SER He Eogho, Canzler. 
den 23ſten December 181. Das der verehellchten Rrich⸗ 


PER 


Ste) 


rungen verfügt. werden wird. Uebrigens wird nocz bemerkt, daß die gufgenom⸗ 
mene Taxe am hleſtgen Rathhauſe aushaͤngt und daſelbſt zu jeder Zeit nach geſehen⸗ 
werden kann. 3 5 König Gericht der Stadt. 2 
„) Breslau den raten December 1815. Da auf Anſuchen der Nealgläu⸗⸗ 
biger das ſud haſta geſtellte; zum Nachlaß des veiſtorbenen Kretſchmers Johann⸗ 
Gottfried Heyn gehoͤrige, auf der Ricolalgaſſe ſub No. 314. gelegene auf sog Riir. 
18 ggr. 8 pf. zu 5 pro Cent und 5078 Rihlr, 23 gar. 65 pf. zu 6 pro Cent gerichi⸗ 
lich abgeſchätzte Haus, auf welches bereits ein Geboth von 5110 Rehlr. Courant! 
abgelegt worden, anderweitig auszubiethen befunden und der dies fallige Termin 
auf den 20, Marz 1816. Vormittags um 11 Uhr angeſetz: worden iſt, fo werden 
ſaͤmmtliche Kauffuſtige mit der Aufforderung hierdurch benachrichtiget, ſich zue be⸗ 
ſtitmten Zeit bey dem hieſtgen Koͤnigl. Stadtgerichte vor dem biezzu geordneten 
Commiſſarlo, Herrn Juſtizrath Krauſe, einzuſinden, ihr Geboth darauf abzulegen 
und hiernächſt zu gewärtigen, daß gedachter Fundus dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den durch das zu ers nende Adjubicatious⸗Erkennenſß zugeeignet, auch nach gerichte 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſammtlichen, ſowohl der einge⸗ 
kragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzteke ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden wird. Uebrigens dienet zur Nachricht, daß 
die aufgenommene 1 der N und dafeldft, zu 
jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. HE . 
4 a 2 ie an . 5 se Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Breslau den ıften December 1615. Da das im Bürgerwerdes ſu 
No. 1033, belegene, dem Lohgerder Chriſtian Samuel Wiesner zugehörige, auf 
2600 Nihlr zu 5 pro Cent und 2166 Rthlr. 16 ggr. Cour zu 6 pro Cent gerieheich 
abgeſchatzte Haus in denen auf den 23 Marz 1816. den 24. May 1316: 0, cn 
za ſten Juli 1816. anberaumten Lieitattons terminen öffentlich an die Meiſtblerhen⸗ 
den pertauft werden ſoll ſo werden hierzu ſaͤmmtliche beiigfäpige Kanflufige auf⸗ 
gefordert, ſich zur beſtimmten Zeit, beſonders in dem uf den 24, Juli 1816. an⸗ 
ſtehenden letzten Termind, bey dem hieftgen Königl. Stadtgericht dor dem geord⸗ 
neten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Wirte, einzufinden ihr Geboth darauf gözu⸗ 
legen und hier naͤchſt zu gewaͤrkigen, daß der ſud haſta ſtehende Fundus dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden durch das zu eröffnende Adjudtcatlene⸗Etkenntniß zugeeignet, 
auch nach gerichtlicher Exlegung des Kaufſchillſngs die Lͤſchung der eingetrage⸗ 
zen ſowohlals auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. Les’. 
brigens dießt zur Nachricht, daß die aufgenommene Tage am hleſigen Rathhauſe 
aushängt und daſelbſt zu jeder Zeit nachgeſehen wel den kann. 
JJ... das Kön, Gericht ber Stadt 
Schweldnitz den zoſten Oetober 1815. Die gerichtlich auf oog Rthlr. 
22 far. 6 d'. Courant gewürdigte in Riedergräditz bey Schweidnitz belegene ſehr 
gut conditionirte und mit einem bedeutenden Beplaß verſehene Erb⸗Schmiede mit 
Acker, Wieſewachs und etwas Holzwerk, fol Theilungs halber auf den 
S ia inne Een Store Bes 
peremtorie fübhaſtirt werden. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfohige 
Kas ftirſtige hlerdärch eingele den, gedachten Tages au der Gerichtsſtaͤte zu Nieder⸗ 
Gröditz ſich ei zuſinden, ihre Gebothe abzugeben und das Weitere zu gewärtigen, 5 


Die Taxe iſt in Nieder⸗Gräsitz und in Wienlſchau zu erſehen n 
5 Das adelich v, Dreslyſche Gerichtsamt e 5 
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5 Mond chütz Woßhlauſchen Ereiſes. Bey dem Bede d Dominio ſi ib en 
; gen 2000 0 Spfündige Abe Sage zu verkaufen. = 


Zu Dermuerden > En 
15 9 Bresfan. nen: Arten Januar 1816. Da die Feiſcherey und e 
des Scholtzeſchen Freyguts zu Hofchen vor dem hirſigen Schweldpitzet Thore an⸗ 
derweitig von Termino Georgi des jetzigen neuen Jahres an, auf ein oder mehrere 
Jahre anderweitig an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden mit Henehmigung der ober⸗ 
vormundſchaftlichen Behörde der minorennen Elgenthuͤmerin vermiethet werden 
ſoll; ſo haben ſich gehoͤrtg dazu qualificirte Miethluſtige in dem deshalb auf den 
10, Februar dieſes Johres gegen 11 Uhr anberaumten Licitatlonstermine mit idrem 
Gebothe in der Canzley des unterzeichneten Gerichts im Creuzhofe innerhalb des 
Schweldnitzer Thores zu melden und den Termin abzuwarten, ſich vorher aber bey 
dem Amts-Rendanten Herrn Blech in dieſem Creuzhofe, welcher jeden Nachmittag 
um 2 8 in der Canzley anzutreffen iſt, mit den Bedingungen bekannt zu machen. 
— Graf v. Kolowrathſches Fidei Commiß Gerichts amt Corporis Ehriftt, & 
= ‚Citationes ‚Creditorum. SED, 
: 5 Breslau den sten December 1815. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben authoriſirten Liquidations⸗Commiſſarſum Herrn Jus 
ſtizrath Krauſe werden hlermit glle und jede, welche an das in einem wie Inbegriff 
der ausſtehenden guten Forderungen und Waaren auf 2427 Rehlr. 3.991. 8 pf. 
angegebene und dagegen mit 73,021 Kehle. 25.fgt.. 8 d'. Verſchuldeke Vermögen 2 
des inſolvendo gewordenen Kaufmann Samuel Benjamin Faͤuſtel irgend einen 
rechtsgültigen Auſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 20. Ja- 
nuat k. J, gerechnet, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf ten 24. April 
1846 Vormittags um ro Uhr anftebenden Termino [iquidatlonis bekemtorie ihre 
Forderung, an den CErtdarium entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und 
mit hinesichender Juformation verſehenen M andatarium anzumelden, den Betrag 
und die Art ihren Forderung umſtändlich anzugeben „die Docuinenie, Briefſchaf⸗ 
ten und Forigen Beweismittel, wontit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ans. 
ſpruͤche zu erweiſen gedenken, im originalibus vorzulegen, das Noͤthſge zum Proto⸗ 


. 


fol anzeigen und alsdann ble ‚gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſtficationsurtel 


zu gewärkigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiden und. unterläffener Anmeldung. . 
ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die 
= Schuldenmaſſe dis Kaufmann Samuel Benjamin Fäuſtel praͤcludirt und ihnen des⸗ 
hald wider die ubrigen Glaͤubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt 
werden wird, Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch, geienliche 
Urfacben an dem perjönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Be⸗ 
kanntſchaft unter den hieſigen⸗ Rechtsfreunden fehlt, die Herren Juſtizcomimiſſartt 
Enge, Pfendſack und Muller jun angewieſen, ven denen fie ſich einen zu wählen 5 
und mit Vollmacht und Informatlon zu verſehen haben, DR 
Goldberg den ziſten October 1815. Nachdem über den Nachlaß der * 
bieſelbſt derſtorbenen Hand ſchuhmacher Käfinerfchen Eheleute per decretum vom 
heutigen Tage auf den Antrag der Erben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß er⸗ 
oͤffnet worden, fo werden alle unbekannte Glaͤubiger derſelben hierdurch vorgela⸗ 
ann in dem M At auf den; aiſten en Wie Angefegten un We ö 
mittag 
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denden Gläubiger von der Maſſe och übrig bleiben möchte, werden verwieſen wer⸗ 


Denn ee 
Wartenberg den igten October 81s. Da wegen der auf Höhe von 
2595 Rthlr. bereits angemeldeten Forderungen an das blos in den 1500 Nthlr. bes 
tragenden Kaufgeldern der verkauften Nahrung des Bauern Andreas Arvege zu 


Fuͤrſtlich Curländiſches Juſtizamt der Herrſchaft Deut ſch⸗ 
Wartenberg. Be F 
„„ ee BAIFTEIEE.: En 
Breslau den sten September 1815. Von dem hieſigen Koͤnigſ. Stadt⸗ 
gericht werden auf Anſuchen des Bürger und Erbſaßen Acum Banowsky hleſelbſt 
alle und jede, die das über diejenigen 500 Rihlr Courant, welche der Ugiverſal⸗ 
Erbe der verſtorbenen Kaufmanns⸗Wittwe Zodeln geb. Goldner, von dem fuͤr die 
letztere auf dem ſub No. 1533, auf dem Neumarkt gelegenen zum weißen Storch 
benannten Haufe haftenden Capital ovn 600 Nihir. nebſt Zinſen a 43 pro Cent von 
Michaelis 1810 an die verehelichte Banowsky geb. Scholz, zu Berichtigung des 
ihr von der gedachten Wittwe Zobeln in ihrem am 18. Februar 1808. errichteten 
und den 13. Auguſt 1810. publieirten Testament ausgefetzten Legats von soo Rthlr. 
abgetreten, von dem Groß⸗ und Klein, Maſſelw ger Gerichtsamt unterm > Des. 
a s cember 


N 


es (28) 8 
wetmber 1810 angefertigte und verlohren gegangene Ceffisnd- Infrument, nebft 
dem von dem Königl. Juſtizamt zu Vincenz über das dem Ecbſaſſen Banowsty 
an jenen 500 Rihlr, zugeſtandene Eigenthumsrecht ausgeſtellte Atteſt vom 21. Ju⸗ 
ni 1874, etwa aufgefunden und hinter ſich haben, oder davon alt Eigenthümer, 
Ceſſionarii, Pfandes oder andere Briefs⸗Innhaber, oder die ſonſt in ihre Rechte 
getreten find, rechtsguͤltige Anſpruͤche zu haben glauben, hierdurch dergestalt bor⸗ 


geladen, daß fie binnen 3 Monaten, längfiens aber in dem auf den 22. Februar 


186 Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrn Juſtiz⸗ 


rar) Vosewsky, entweder in Perſon oder durch hinlänglich inſtrulrte und legit'mirke 
Bevollwaͤcheigte, wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Mechts freunden, die Herren Juſtſzcommſſſarit Enge und Baur vorgeſchlagen wer⸗ 
den, bey unferm Koͤnigl. Stadtgericht erſcheinen, die verlohren gegangenen Docu⸗ 


* 


mente produciren und ſich darüber, wie fie zu dem Beſitz derſelben gekommen, ge⸗ 
hoͤrig ausweiſen, bey ihrem Auſſenblelben aber gemärtigen follen, daß fie mit ihren 
vermeintlichen Anſprüͤchen durch den zu eröffnenden Präcluſtonsbeſcheid gänzlich ab⸗ 

gewieſen und ihnen deshalb ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das 
verlehren gegangene Ceſſſons⸗Inſtrument aber für amortiſirt und unkraͤftig geach⸗ 
tet und fodann mit der Ausſtellung eines neuen Inſtruments verfahren werden 


Kaoͤnigl. Gericht der Stadt. 
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wird. Wornach ſich alfo zu achten. 


Brieg den iſten September 1815. Auf Anſuchen des Officialis fisci 


wird der aus Brieſen bey Neiſſe gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Joſeph 
Conrad Wirth dergeſtalt oͤffentiich vorgeladen, daß er ſich innerhalb, 6 Monaten 
und bis zum 20 Maͤrz a. f. Vormittags 9 Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn 

Ober⸗Landesgerichtsrath v Blankenſee, geſtellen, von feiner Entweichung Rede 
und Antwort geben und ſeine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines 
Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und 
hiernaͤchſt noch etwa zufallsnden Erbſchaſten verluſtig erklart und ſolche dem Fisco 
zuerkannt werden ſollen. yet, „„ 
. Kongl, Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Ober ſchleſten. 


ber v, J. iſt von einem Gensd armerte⸗Unteroffiz'er in der Gegend von Slebenhu⸗ 
ben bey Neuſtadt ein einfpänniger Schlitten mit 9. Gebinden Wein von derſchiede⸗ 
ner Größe angehalten worden. Die Einbringer des Weines haben die Flucht er⸗ 
griffen und es iſt der mit einem braunen Hengſt beſpannt geweſene Schlitten nebſt 
dem Wein hier eingebracht und dem hieſigen Ober Aceiſeamte übergeben word en. 
Da nun die Elgenthuͤmer und Einbringer dieſes Schlittens und Pferdes und des 
ohne Verſteuerungs⸗Bewels eingeführten Weines, welcher in 2 Eimern 15 Quart 
Ungar⸗ und 1 Eimer 30 Quart Oeſterreicher Wein beſtehet, entsprungen und un⸗ 
bekannt ſind; ſo werden alle und jede, welche an dieſem Weine ein Eigenthums⸗ 
oder anderes Recht zu haben vermeinen hiermit vorgeladen und angemiefen, a da⸗ 
to innerhalb 4 Wochen und ſpaͤteſtens bis zum 26. Februar a, c. in dem hiefigen 
Obec⸗Atelſeamte zu erſcheinen und ihre Eigentbums⸗Anſpruͤche auf den in Rede 
ſtehenden Schlitten und das Pferd, fo wie auf die Weine darzuthun zugleich aber 
auch ihre Verantwortung wegen der mit dem quäftionirten Wein verübten Gefälles 
Defraudation abzugeben. Im Fall des Ausbleibens haben dieſelben aber zu ger 
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wͤktigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen werden praͤcludirt, gegen ſie in conkumg⸗ 
eam verfohten’umd die Lotung gus dem Schlitten, Pferde und Wein, zum Beſten 
des Straf⸗Fonds werde vertechnet werden. „%%% T 
1 Oderſchleſiſche Abgaben⸗Deputation der Koͤnigl. Breslauſchen 
een: 5 ‚Regierung von Schleſien. 8 f 
Amt Liebenthal den böten November 1815. Von dem hieſigen Koͤnigk. 
Preuß. Jaſttzamte wird über den Nachlaß der zu Liebenthal Loͤwenbergſchen Crei⸗ 
ſes berſtorbetzen Thereſia verwitwete o. Ottendorf geb Heinze der erdſchaftliche 
Liquldattonsprozeß eröffnen: und ein Termin zu Anmeldung und Wahrmachung 
faͤtimellicher Anſpruͤche an die Befuncta auf den 21. Februar k. J. fruͤh 9 Uhr an 
hieſiger gewöhnlichen Amtsſtelle mit der Welſung beſtimmt: daß die in Termine 
präfixo auſſendleibenden Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mels 
denden Gläubiger von der Maſſe üorig bleiden möchte, derwieſen werden ſollen. 
J VVNVunigl. Reuß, Juſtiaumt. 
3 AVERTISSFEMEN AS a 5 : ; 1 ug: 
) Brelau. Einem hohen und hochzuvecehrenden Dudlito mache ‚biete 
ali ent var ich Sonntags als den 21. Januar Ball Maske gebe. Doch be⸗ 
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15. 8 
rch öffentlich bekannt gemacht, daß der 
er Eteſſes nach erhaltener 
der Gemeinde Steuberwitz ger 


Pilelwitz den zöſten Oetober 1813. Das Königl. Stadtgericht zu Glei⸗ 
witz ſubhaſtirt folgende Grundſtuͤcke des verſtorbenen Negorianten David Steiner, 
als: a, Ein Wohnbaus in der Stade, kaxirt auf 306 Rehle. 8 gg 
b. Ein Wohnhaus gebſt Garten in der Vokſtadt, zuſammen taxirt auf 

502 Rihlr. 6 hie. 8 d' und ER FE 


> Eine Scheuer, tapitt 35 Athlr. 6 far. 8 d. Courant, BEL 
Schulden halber und auf Antag der Erben. Sie Lieitationstermine ſtehen N = 
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ee 220.) 2 5 


rzten December a. e., den 16. Januar 1816, und peremtorlſch auf den 20. Fe⸗ 
bruar c. a. an. Zugleich werden alle undekannte Real und Perſonalgläubiger zur 
Angabe und Juſtifſcatlon ihrer Forderungen ſub poͤna präcluſt, jedoch mit Ausnah⸗ 
me der Milttatrperfonen , deren Rechte vorbehalten bleiben, hiermit vorgeladen! 
»Leobſchütz den asſten December 1818. Da der Einwohner Johann 
Reiſch zu Hennerwis biefigen Ekelles auf ſenem eigenehnmllch denkenden Grunde 
ſtück eine Windmühle zu etabliren geſonnen iſt; fo wird dies in Gemäßheit des al⸗ 
lerhoͤchſt Königl Ediets vom 28. October 1810 bekannt gemacht, und alle diejeni⸗ 
gen, welche gegen dieſes Etabliſſement ein Widerſpruchs recht zu haben glauben, 
aufgefordert, daſſelbe bingen der geſetzlichen praͤcluſſolſchen Friſt von acht Wochen 
Scetaufte, Copulirte und re vom 12. bis 18. Jauuar 1816. 
* b 0 2 2 8 SER etau te. i 4% 5 ra Er 5 . 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Gaſtwirths Herrn Chriſtian Gottlieb Friedrich 
Werner S. Carl Friedrich Ferdinand. Des B: und Schneiders Johann Gott⸗ 
d iteb Heinrich Scholtz S. Eduard Heinrich Guſtav. Des B. und Geißlers 
Friedrich Auguſt Dietrich S. Johann Gottlieb Robert. Des B. und Schnei⸗ 
ders Chriſtian Friedrich Werner S Earl Friedrich Robert. Des B. Kauf⸗ 
und Handelsmannes Herrn Earl Ludwig Kuh T. Caroline Eliſa. Des B. und 
Kretſchmers Johann Michael Beyer T. Maria Jullane. Des B und Kram⸗ 


bäudlers Carl Benjamin Leſchmann T. Charlotte Amalie. en 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Diüillareurs Herrn Johann Georg 

Miteider S Carl Friedrich dͤdwig. Des H. und Fleiſchers Cajetan Rimbs 

T. Anne Roſine Henriette Emlſie. Des B. Kauf⸗ und Handeſsmannes Herrn 

Chriſtian Gotifried Felsmann S. Guſtav Heinrich Julfus. Des Königl, Zur 

ſiizcommiſſarit Herrn Carl Eberhard Paur T. Johanne Sophle Mathlide. 

Des B. und Schneiders Chriſtonh Thaler T Marie Auguſte Emma, 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Tiſchlers Johann Gottlieb Sinn T. Caroline 


ulfange ,, ; i 
= JJ 8 
Zu St. Eliſabeth. Der Könkgl. Regierungs⸗ und Univerſitäts⸗Calculgtor Herr Jo, 
hann Carl Wilhelm Sander 115 got. Auguſte Friedrike Hentiette Peudatt, 
RE AN 2 &eftorbene, RENTEN 
Zu St. Eliſabeth. Des B. und Stellmachers Carl Friedrich Wagner Ehefr, Anz 
na Roſina Dorothea geb. Springer, alt 41 J. 11 M. 2 T. Des Bund Geiß⸗ 
lers Chriſtian Friedrich Köhler S. Chriſtian Julius, alt 16 W. ST, Des 
weil. B. und Tuchſcheerers Friedrich Nitſchke hiuterl Wittwe Johanna Doro⸗ 
thea geb. Zimmermann, alt 68 J. 11 M. 12 T. Des B. Kauf und Han⸗ 
delsmannes Herrn Daniel Siegismund Schwarz Ehefr. Frau Johanne Chris = 
ame geb. Schlipallus, alt 51 . Mm 8 
Zu St. Marta Mazdalena. Des B. und Diſtillateurs Herrn Friedrich Ktamer 
T. Johanne Caroline Chriſttane, alt 9 M. VVV 
Zu St. Thriſtophorl. Der B. und Zwtrnhaͤndler Friedrich Wilhelm Keller, alt 
52 J. 3 M. Des B und Cloldarbeiters Herrn Daniel Gottlieb Kreds Eher, 
Ehrſſtlana Sophia geb. Schubert, alt 26 J. Der Caſſendlener deym hleſigen 
Leihamte Gottfried Hände, alt 75 J. 3 T.. St Ir 


